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An einen Haushalt
Amtliche Mitteilung

Zugestellt durch Post.at

GEMEINDE
NACHRICHTEN 

AUSGABE 184

12-2025

Mehr Bahn und Bus 
für die Region Graz

Aufbruch in ein neues Öffi-Zeitalter: 
Mit der Inbetriebnahme der Koralmbahn 
kommt es ab 14.12.2025 auch in unserer 
Region zu Ausweitungen & Anpassungen 
im Bahn- und Busbereich. Seite 8 & 24

Aus erster Hand  
Bürgermeister-Information 

Bericht über den Bürgermeisterabend, 
den Voranschlag 2026, den Betriebs-
ausflug der Gemeinde nach NÖ, 
die bevorstehenden Veranstaltungen 
im Dezember uvm. Seite 3-5

Wir wünschen ganz Werndorf 
eine besinnliche Adventszeit, 

ein gesegnetes Weihnachtsfest und 
ein gesundes neues Jahr 2026!

Ihr Bürgermeister Alexander Ernst,
der Gemeinderat sowie

die Gemeindebediensteten.

Umstellung Mittagessen
seit November

In der Kinderkrippe, dem Kindergarten 
und der Nachmittagsbetreuung der VS 
wurde der Lieferant für das Mittagessen 
gewechselt – ab sofort kocht 
„Frisch & Gsund.s" auf.  Seite 10

5. FRIEDENSLICHTLAUF AM 23.12.2025 
FÜR HOFFNUNG & NÄCHSTENLIEBE
Ein gemeinschaftlicher Lauf, der Solidarität durch 
Bewegung fördert und eine Botschaft des Friedens, 
der Menschlichkeit und des Zusammenhalts vermittelt.

Hoffnung für schwere Zeiten!
Freunde, die dich begleiten!

Vertrauen in unsere Welt!
Zu wissen, was wirklich zählt!

Frieden, der beständig ist!
Einen Menschen, 

für den du wichtig bist!

Lachen, gute Laune 
und Zufriedenheit!

All das wünsch ich dir 
zur Weihnachtszeit!

© Andrea Ebli

WÜNSCHE ZUR 
WEIHNACHTSZEIT
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AUS ERSTER HAND
INFORMATION DES BÜRGERMEISTERS

Bürgermeister 
Alexander ERNST, BA

Liebe Werndorferinnen und Werndorfer,  
die ersten Monate nach der Gemeinde-
ratswahl liegen nun hinter uns 
und schon jetzt zeigt sich, dass die 
Zusammenarbeit auf Augenhöhe und 
das Prinzip der Transparenz fest in 
unserem Miteinander verankert sind. Wir 
spüren und sehen alle, wie wichtig es ist, 
gemeinsam an Lösungen zu arbeiten, die 
unsere Gemeinde weiter voranbringen. 

fo
to

cr
ed

its
: ©

 F
ra

nz
 R

au
ch

Diese konstruktive Zusammenarbeit 
ist gerade in herausfordernden Zeiten 
wichtiger denn je und der Grundstein für 
eine solide Entwicklung von Werndorf.

Diese Transparenz gilt selbstver-
ständlich auch Ihnen. Um über 
Erreichtes zu berichten und Aktuelles 
zu informieren habe ich mich eines 
bereits bewährten Formats bedient: 
Dem Bürgermeisterabend. Neben 
den Gemeindemedien, in denen 
wir regelmäßig über das aktuelle 
Geschehen informieren, bietet sich 
diese Veranstaltung an, um aktiv in den 
Austausch mit Ihnen zu kommen. Mehr 
Informationen folgen in Einzelberichten.

Zahlreiche persönliche Gespräche 
waren auch bei den bisherigen 
Veranstaltungen im Advent möglich. 
Angefangen mit Ewald Pflegers „Life 

is Life“ am 03. Dezember, über unsere 
Nikolausveranstaltung am Dorfplatz, 
dem Klingenden Weihnachtsdorf 
der Jugendkapelle bis hin zum 
Werndorfer Adventln und unsere 
Pensionistenweihnachtsfeier – jedes 
Zusammenkommen bot Möglichkeit, 
unsere Gemeinschaft zu fördern. 

Ich freue mich auf die verbleibende 
Vorweihnachtszeit und wünsche Ihnen 
für das bevorstehende Weihnachtsfest 
erholsame Stunden mit Ihren Lieben. 
Starten Sie gut ins neue Jahr 2026!

Herzlichst, Ihr Bürgermeister
Alexander Ernst, BA

BÜRGERMEISTERABEND: RÜCKBLICKE & VORSCHAU

Am 01. Oktober 2025 fand „mein“ erster Bürgermeisterabend 
statt. Nach einem kurzen Rückblick auf die letzten zwei Jahre, 
die gezeigt haben, dass in Werndorf durchaus viel erreicht wur-
de, gab ich einen Ausblick auf zukünftige Projekte, die unsere 
Gemeinde in den kommenden Jahren prägen werden.
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Etwas weniger erfreulich, aber dennoch nicht zu verschweigen, 
war der Bericht über die stark zunehmenden Kosten in den Berei-
chen Personal, Kinderbetreuung und Sozialhilfe. Bei nicht in glei-
cher Höhe steigenden Einnahmen schränken uns diese auch bei 
der Erstellung unserer Budgets in den kommenden Jahren ein. 

Der festliche Rahmen wurde auch genutzt, um verdienstvollen 
Gemeinderät:innen, die nach der vergangenen Wahl nicht mehr 
Teil des neuen Gemeinderates sind, zu ehren. Für ihr Engage-
ment und ihre Verdienste um das Wohl der Gemeinde wurden 
Gernot Konrad, Boris Pruntsch und Selma Mujidzic sowie der 
Gemeindekassier a.D. Christian Aldrian mit Ehrenurkunden 
ausgezeichnet. Die Urkunden wurden gemeinsam mit den Abge-
ordneten zum Landtag Max Lercher und Johannes Wieser über-
reicht. Die musikalische Umrahmung des Abends übernahm die 
Musikschule Kalsdorf, die mit ihren Klängen für eine festliche 
Stimmung sorgte.

	 PROJEKTE: 

>	 PV-ANLAGEN AUF KOMMUNALEN DÄCHERN 
	 (IN WEITERER FOLGE ENERGIEGEMEINSCHAFT)

>	 SUKZESSIVE UMSETZUNG DES 
	 GRÜNRAUM- UND RADVERKEHRSKONZEPTS

>	 WEITERE STRATEGIE ZU DEN THEMEN 
	 RESSOURCENPARK UND GLASFASERAUSBAU

>	 ERWEITERUNG FUHRPARK FF WERNDORF

>	 ERHÖHUNG VERKEHRSSICHERHEIT uvm.
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Nach einigen Jahren Pause fand im heurigen Jahr wieder 
ein Gemeindebetriebsausflug statt, an dem fast alle Be-
diensteten der Gemeinde teilnahmen. Unsere Reise begann 
mit einem Besuch der Seegrotte in Hinterbrühl, einem ehe-
maligen Gipsbergwerk, das heute als eine der größten unterir-
dischen Sehenswürdigkeiten Europas gilt. In beeindruckender 
Kulisse konnten die Teilnehmer den größten unterirdischen 
See Europas bestaunen, der auf einer Fläche von 6.200 m² von 

sieben Quellen gespeist wird. Nach einem gemeinsamen Mit-
tagessen in Maria Enzersdorf ging es weiter nach Krumbach, 
wo wir die Greissler Eismanufaktur besuchten. Hier erfuhren 
wir alles über die Herstellung des handgemachten Eises und 
konnten uns bei einer Verkostung selbst von der Qualität der 
Produkte überzeugen. Den Abschluss des Tages bildete nach 
einem kurzen, erfrischenden Fußmarsch ein geselliges Abend-
essen beim Weinhof Thaler.

GEMEINDE-BETRIEBSAUSFLUG

NOTFALLÜBUNG

wendig, sich im Zuge der Budgeterstellung auch Gedanken 
über die derzeitigen Förderungen zu machen. Die Vorlage 
zur Beschlussfassung erfolgte in der Gemeinderatssitzung 
am 11. Dezember – über das Ergebnis der Beschlussfassung 
kann aufgrund des Redaktionsschlusses Mitte November 
noch nicht berichtet werden. Zudem wird auch über etwa-
ige Änderungen im Förderwesen nach Beschlussfassung 
informiert.

VORANSCHLAG 2026 // Der Voranschlag stellt den 
budgetären Handlungsspielraum für ein Geschäftsjahr ei-
ner Gemeinde dar. Ein von mir erstellter Voranschlagsent-
wurf für das Jahr 2026 wurde Mitte November in einem ge-
meinsamen Termin mit unserem Amtsleiter Hansjörg Alter 
durchgegangen. Aufgrund der stetig steigenden Ausgaben 
wird es zunehmend schwieriger, den laufenden Betrieb mit 
entsprechenden Einnahmen zu decken. Zudem war es not-

dazu wurden die unterschiedlichen Einsatzstäbe hochgefah-
ren, um das Notfallgeschehen koordinativ zu leiten. Ziel der 
Übung war es, die Abstimmung und Kommunikation zwischen 
den bei einem solchen Notfall betroffenen Organisationen zu 
erproben und dabei ggf. Verbesserungspotential zu identifizie-
ren. Die Einsatzorganisationen hatten zudem die Möglichkeit, 
den Ernstfall auf dem Betriebsgelände des Werkes in Werndorf 
realistisch nachzustellen und die Abläufe zu trainieren.

Am 14.11. fand im Allnex Produktionswerk Werndorf eine 
groß angelegte Notfallübung statt. Beübt wurde das Szena-
rio eines Brandes mit Stofffreisetzung. An der Übung waren die 
Firma Allnex, die Bezirkshauptmannschaft Graz-Umgebung, 
die Gemeinde Werndorf, der Zivilschutzverband sowie die 
Einsatzkräfte von Feuerwehr, Polizei und Rettung beteiligt. In 
der ersten Phase wurde das vorgefundene Einsatzszenario von 
den rund 70 Einsatzkräften professionell abgearbeitet. Parallel 
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INFOS 
DER GEMEINDE

GEMEINDERATSSITZUNG 
VOM 25. SEPTEMBER 2025

VERGABE EINES INNEREN DARLEHENS
Für die Deckung investiver Projekte ist zur Einspa-
rung von Zinsen und zur Vermeidung der Erhöhung 
des Verschuldungsgrades die Aufnahme eines inne-
ren Darlehens möglich. Zweckgebundene Rückla-
gen können demnach intern für Investitionen ver-
liehen werden. Es wurde einstimmig beschlossen, 
€ 300.000 für die Umsetzung des Radverkehrskon-
zepts und den Straßenbau aus der Rücklage Wohn- 
und Geschäftsgebäude heranzuziehen.

1. NACHTRAGSVORANSCHLAG 2025 / 
BESCHLUSSFASSUNG
Der 1. Nachtragsvoranschlag 2025 wurde einstim-
mig vom Gemeinderat genehmigt.

JAGDPACHTEURO 2025
Es wurde einstimmig beschlossen, den Jagdpach-
teuro in der gesetzlichen 6-wöchigen Frist, in der 
Zeit von 29.09.2025 bis 07.11.2025, während der 
Parteienverkehrszeiten zur Auszahlung zu bringen 
und dies mittels Kundmachung zu veröffentlichen.

ESSENSBELIEFERUNG KINDERGARTEN
Es wurde einstimmig beschlossen, die Essensliefe-
rung im Kindergarten per 03.11.2025 an die Firma 
Frisch & Gsund.s (Inh. Herbert Riesel) zu vergeben. 
Zudem wurde einstimmig beschlossen, dass die 
reduzierten Menüpreise 1:1 weitergegeben und die 
Elternbeiträge entsprechend reduziert werden. 

Anmerkung: Die Umstellung in der Kinderkrippe 
und Nachmittagsbetreuung erfolgte ebenfalls, die 
Beschlussfassung war nicht notwendig, da die Ab-
wicklung komplett über WIKI erfolgt. 

VERGABE EINER GEMEINDEWOHNUNG 
UND EINER GARAGE
Die Wohnungsvergabe in der Bahnhofstraße 13 und 
die Vergabe einer Garage wurden einstimmig be-
schlossen.

5. FRIEDENSLICHTLAUF

Am 23.12.2025 veranstaltet Günther Höfer zum fünf-
ten Mal den Friedenslichtlauf. Information für Läufer:in-
nen: Abfahrt ist um 15:00 Uhr beim Rüsthaus FF Werndorf. 
Start ist um 16:00 Uhr in Graz beim ORF Zentrum in der 
Marburger Straße. Die Strecke beläuft sich auf circa  
17 km und es wird in einer Geschwindigkeit von circa 6:00 
min/km gelaufen. 2 Labestationen auf der Strecke, Warn-
weste für die Läufer:innen, Glühwein, Kekse, Frankfurter & 
Gemüselasagne beim Ziel. Ankunft ist circa um 19:00 Uhr am 
Dorfplatz. Musikalischer Empfang durch die Jugendkapelle 
Werndorf. Anmeldung & weitere Infos unter: 0664 1041 431 
(Günther Höfer).

CHRISTBAUM-ENTSORGUNG

Die Abholung der Christbäume erfolgt zwischen 07. und 09. 
Jänner 2026. Zusätzlich besteht die Möglichkeit, die Christ-
bäume an folgenden Tagen in der Zeit von 08:00– 18:00 Uhr im 
Altstoffsammelzentrum abzugeben: 29. & 30. Dezember 2025 
/ 02. & 05. Jänner 2026. In Siedlungen und in Straßenzügen, 
die ausreichend Platz dafür bieten, würde uns eine zentrale 
Sammlung Ihrer Christbäume (kleine Sammelplätze) helfen 
– herzlichen Dank für Ihre Kooperation.

GESCHLOSSEN: GEMEINDEAMT &
POSTPARTNERSTELLE 

Vom 24.12.2025 bis 01.01.2026 ist das Gemeindeamt ge-
schlossen. Vom 24.12. bis 26.12.2025 und vom 31.12.2025 bis 
01.01.2026 ist die Postpartnerstelle geschlossen.

FEUERWERK

Der Verzicht auf Feuerwerke und Böller zum Jahreswech-
sel ist nicht nur eine Möglichkeit, Strafen zu vermeiden, 
sondern leistet auch einen wichtigen Beitrag zum Schutz 
von Umwelt, Menschen und Tieren. Die Verwendung von 
pyrotechnischen Gegenständen der Kategorie F2, das sind 
alle Feuerwerkskörper außer Wunderkerzen, Knallerbsen und 
Tischfeuerwerke, ist im Ortsgebiet verboten! Wir appellieren 
an alle Werndorfer:innen, den Jahreswechsel ohne Raketen 
und Böller zu feiern und das neue Jahr umwelt-, menschen- 
und tierfreundlich zu begrüßen.

BESCHLOSSENE 
SACHE
INFOS VOM GEMEINDERAT
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SA,28.02.2026
SKIGEBIET HOCHWURZEN / SCHLADMING

3. GEMEINDE 
SKI & SNOWBOARDTAG

Da keine Aufsicht vorhanden ist, können Kinder nur in Begleitung von Erwachsenen mitgenommen werden. Außerdem haften die Eltern 
bzw. Erwachsenen für die Kinder! Der Veranstalter übernimmt keinerlei Haftung bei eventuellen Ski- bzw. Pistenunfällen.

FÜR ALLE 

WERNDORFER:INNEN

& WERNDORFER 

VEREINSMITGLIEDER

IST DER BUS 

KOSTENLOS

Kosten Liftkarte
€ 67,00 Erwachsene (ab Jahrgang 2006)	
€ 38,00 Jugend (Jahrgang 2007 – 2009)

€ 26,00 Kind (Jahrgang 2010 – 2019)

€ 20,00 Aufschlag (für NICHT-Werndorfer:innen)

Kosten 1 x Bergfahrt 
für Rodler oder Spaziergänger 
€ 24,00 Erwachsene (Jahrgang 2009 & früher)

€ 13,00 Kind (Jahrgang 2010 – 2019)

Anmeldeschluss: 
20. Februar 2026 

Treffpunkt: 
05:45 Uhr 

im Gemeindezentrum

Abfahrt: 06:00 Uhr

Rückkehr in Werndorf: 
ca. 20:30 Uhr

oder Rodel
Spaß!

Anmeldungen (Bar-Einzahlung) in der Gemeinde Werndorf
Informationen per Mail oder Tel: gde@werndorf.gv.at  oder 03135 / 54303
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Vorsitzender Bgm. Alexander Ernst, BA

EUROPÄISCHE MOBILITÄTSWOCHE
Im Rahmen der Europäischen Mobilitätswoche fand auch 
im heurigen Jahr unsere Frühstückverteilaktion am Bahn-
hof Werndorf statt. Gemeinsam mit Vertreterinnen der Ge-
meinde Wundschuh haben wir wieder ein Frühstück an alle 
Pendler:innen, die im Zeitraum von 05:30 bis 08:00 Uhr am 
Bahnhof Werndorf angekommen oder abgereist sind, verteilt. 

Doch unser Engagement für umweltfreundliche Mobilität endet 
nicht an diesem einen Tag. Es ist uns ein wichtiges Anliegen, 
nachhaltige Verkehrsmittel das ganze Jahr über zu fördern. 
Aus diesem Grund unterstützt die Gemeinde Werndorf bereits 
seit Jahren das Klimaticket sowie weitere Dauerkarten für die 
Verbundlinien. Darüber hinaus können in der Postpartnerstelle 
sechs Klimatickets für den Top-Preis von je € 2,- pro Tag aus-
geliehen werden. Mit diesen Angeboten wollen wir die Nutzung 
öffentlicher Verkehrsmittel noch attraktiver machen.

KLIMA, UMWELT & GESUNDHEIT
INFOS VOM FACHAUSSCHUSS

AB 14. DEZEMBER: 
MEHR BAHN UND BUS FÜR DIE REGION GRAZ 
Die Attraktivierung des gesamten Bahnverkehrs erfolgt 
auch mit der Inbetriebnahme der Koralmbahn mit 14. De-
zember 2025. Dadurch ergeben sich zahlreiche neue Reise-
möglichkeiten, aber die Koralmbahn hat auch umfangreiche 
Auswirkungen auf den Bahn- und Busverkehr in vielen ande-
ren steirischen Regionen. So kommt es mit Betriebsstart im 
Großraum Graz zu zahlreichen Verbesserungen im öffentlichen 
Verkehrsangebot. Mit der Koralmbahn geht erstmals seit 
Jahrzehnten eine völlig neue Bahnstrecke in Österreich in 
Betrieb. Durch das neue Interregio-Angebot werden zudem 
neue Fernverkehrsverbindungen im inneralpinen Verkehr ein-
geführt. Aber auch die zahlreichen Neuerungen für S-Bahn, Re-
gioBahn und RegioBus führen zu weiteren Verbesserungen für 
die Fahrgäste in der Steiermark. 

Neben den zahlreichen Verbesserungen im Angebot fällt für 
uns in Werndorf leider der direkte Anschluss in die Weststei-
ermark, konkret der Halt der S6 in Werndorf, weg. Diese Linie 
wird künftig aus Kapazitätsgründen bzw. aufgrund technischer 
Anforderungen auf der Koralmbahntrasse geführt, weshalb ein 
Halten in Werndorf nicht mehr möglich ist. 

Selbstverständlich wurde dieser Umstand in einigen Vorge-
sprächen mit den Verantwortlichen kritisch angemerkt, eine 
Berücksichtigung in den neuen Streckenführungen kann den-
noch nicht erfolgen. Damit eine Verbindung in die Weststeier-
mark trotzdem weiterhin möglich ist, wird alternativ eine Bus-
linie (602) von Werndorf nach Hengsberg eingerichtet. Diese 
Linie führt über den Sportplatz zum Bahnhof Werndorf und 
fährt dann über die Südausfahrt in Richtung Wildon. 

Eine weitere Änderung im Fahrplannetz des RegioBus: Die Li-
nie 635 wird künftig über den Bahnhof Kalsdorf und nicht mehr 
über den Bahnhof Werndorf geführt. Alle Verbindungen mit 
Bus, Bahn und Bim in der Steiermark (und in ganz Österreich) 
sind über die BusBahnBim-App abrufbar.

NEU FÜR WERNDORF: 

LINIE 602 WERNDORF – HENGSBERG – LEIBNITZ 
>	 Diese Linie fährt von Werndorf 
	 (statt bisher von Leitersdorf) über Hengsberg 
	 nach Leibnitz (Mo bis Fr, wenn Werktag). 
>	 Am Bahnhof Hengsberg bestehen Zuganschlüsse 
	 von/nach Deutschlandsberg. 
>	 Am Bahnhof Werndorf bestehen Zuganschlüsse 
	 von/nach Graz. 

LINIE 635 KALSDORF – CARGO CENTER 
>	 Linie führt nicht mehr nach Werndorf, sondern 
	 nach Kalsdorf mit Zuganschlüssen von/nach Graz.

Weitere Infos unter: 
www.verbundlinie.at
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RADVERKEHRSKONZEPT // Im Zuge der Umsetzung un-
seres Radverkehrskonzepts wurden im heurigen Jahr 
Markierungsarbeiten entlang der Nebenradrouten (Dorf-
straße, Kirchweg, Fröhlichgasse) und des Murradwegs R2 
durchgeführt. 

Zusätzlich wurde eine überdachte Radabstellanlage am 
Vorplatz der Volksschule errichtet. Wir bedanken uns bei Gün-
ther Höfer für die Umsetzung dieser. Diese Maßnahmen wer-
den durch Landesförderungen und teilweise auch Bundesför-
derungen unterstützt.

VORTRAG PATIENTENVERFÜGUNG &
VORSORGEVOLLMACHT 
Am 30. September fand im Kulturheim Werndorf ein Vortrag 
über die Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht statt. 
Zahlreiche interessierte Werndorferinnen und Werndorfer nah-
men die Möglichkeit wahr, sich über dieses wichtige Thema zu 
informieren und sich praktische Hinweise von Mag.a Ingeborg 
Windhofer zu holen. Die Veranstaltung wurde von der ehemali-
gen Gemeinderätin Selma Mujidzic organisiert und in Koopera-
tion mit dem Institut für Frau und Familie durchgeführt.

Mag.a Ingeborg Windhofer, Dr.in Elke Lujansky -Lammer, Selma Mujidzic
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BESEITIGUNG VON SICHERHEITSGEFAHREN 
UND FUGENVERGUSS 

In den vergangenen Wochen konnten neben den bereits 
zahlreich umgesetzten Projekten auch die letzten Arbei-
ten an der Straßeninfrastruktur erfolgreich abgeschlossen 
werden. Dabei wurden verschiedene Sanierungsmaßnahmen 
durchgeführt, um die Verkehrssicherheit und den Erhalt der 
Straßen langfristig zu gewährleisten.

So wurden am Dorfplatz und in der Dorfstraße Randleisten-
schäden behoben sowie in der Dorfstraße Pflasterflächen 
saniert. Im Mühlweg erfolgte die Ausbesserung von Fahr-
bahnschäden und in der Vianovastraße wurde der Gehsteig 
instandgesetzt. Zusätzlich wurde im gesamten Ortsgebiet ein 
Fugenverguss durchgeführt, um künftige Schäden durch Frost- 
und Tauperioden möglichst gering zu halten.

Obmann Vbgm. Christoph Reinbacher

INFRASTRUKTUR & RAUMPLANUNG
INFOS VOM FACHAUSSCHUSS

Vorsitzende GRin Martina Schmidt

SOZIALES, KINDERBETREUUNG & BILDUNG
INFOS VOM FACHAUSSCHUSS

UMSTELLUNG MITTAGESSEN KINDERGARTEN, 
KINDERKRIPPE & NACHMITTAGSBETREUUNG 

Mit 03.11.2025 wurde der Lieferant des Mittagessens in Kin-
dergarten, Kinderkrippe und Nachmittagsbetreuung der 
VS umgestellt. Seit diesem Zeitpunkt übernimmt die Firma 
Frisch & Gsund.s – mit Inhaber Herbert Riesel – die Versor-
gung unserer Kinder. 

Der neue Anbieter legt großen Wert auf regionale Produkte und 
bereitet die Mahlzeiten stets frisch zu. Der Firmensitz befindet 
sich in Wildon sowie Heiligenkreuz am Waasen, wodurch kurze 
Transportwege und eine enge Zusammenarbeit mit regionalen 
Betrieben gewährleistet werden können.

Die Umstellung bringt auch für alle Eltern eine erfreuliche 
Änderung mit sich: Der Menüpreis reduziert sich in der Kin-
derkrippe von € 5,20 auf € 3,95, im Kindergarten von € 5,40 auf 
€ 4,45 und in der Nachmittagsbetreuung von € 5,80 auf € 4,95 
pro Mahlzeit. Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 25. 
September 2025 einstimmig beschlossen, diese Reduktion di-
rekt an Sie weiterzugeben. Damit ergibt sich für die Eltern eine 
deutliche Entlastung bei den Elternbeiträgen. 

Wir sind überzeugt, dass diese Umstellung sowohl in kulinari-
scher als auch in finanzieller Hinsicht einen großen Gewinn für 
alle darstellt und freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit mit 
dem neuen Anbieter. 

ANMERKUNG: Die Vorschreibung in der Kinderkrippe und 
Nachmittagsbetreuung erfolgt weiterhin über WIKI – selbstver-
ständlich gilt auch dort der verringerte Preis.
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Vorsitzender GR Gerald Ulrich

WIR BLICKEN AUF EINE BESONDERS ERFOLGREICHE KUL-
TURSAISON ZURÜCK: NOCH NIE ZUVOR KONNTEN SO VIELE 
ABONNEMENTS VERKAUFT WERDEN, WIE IN DER VERGANGE-
NEN SAISON. 

Unsere Veranstaltungen wurden zudem in kulinarischer Hin-
sicht großteils von den Werndorfer Vereinen bestens betreut. 
Ob Tennisverein, Jugendkapelle oder Sportklub – jeder einzel-
ne Verein gab sein Bestes, um unsere Gäste mit großem Engage-
ment zu bewirten. 

Dafür möchten wir allen Beteiligten ein herzliches Dankeschön 
aussprechen! Den feierlichen Abschluss der Kultursaison 2025 
bildet ein ganz besonderes Highlight: Am 28. Jänner 2026 gas-
tieren die Wiener Sängerknaben in Werndorf.

Bereits zuvor lädt die Gemeinde am 13. Dezember 2025 zum 
traditionellen „Adventln am Dorfplatz“ ein. Beginn ist um 
15:30 Uhr – ein stimmungsvoller Nachmittag in vorweihnachtli-
cher Atmosphäre erwartet Sie!

Ein weiteres Highlight folgt am 31. Jänner 2026: Zum zweiten 
Mal findet die „Ballnacht der Vereine“ statt. Unter diesem 
Motto gestalten vier Vereine – die Jugendkapelle, die Freiwilli-
ge Feuerwehr, der Sportklub und der ATC – diesen besonderen 
Abend aktiv mit.

Eintrittskarten sind ab sofort im Gemeindeamt, in der Post-
partnerstelle sowie bei allen teilnehmenden Vereinen erhält-
lich. Wir freuen uns auf Ihr Kommen und auf ein weiteres Jahr 
voller kultureller Höhepunkte!

EIN EREIGNISREICHES JAHR VOLLER KULTURMOMENTE ENDET FEIERLICH

KULTUR, FREIZEIT & VEREINE
INFOS VOM FACHAUSSCHUSS

Wiener Sängerknaben
Neujahrskonzert 2026
Beginn: 18:30 Uhr | Einlass: 18:00 Uhr
VVK-Preis: € 35,– AK: € 45,–

28.
JANUAR

2 0 2 6

MI

v.l.n.r.: Milos Todorovski, Stefan Ullrich, Maciej Golebiowskiv.l.n.r.: Stefan Moser, Gerald Ulrich, Lukas Meißl
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EMOTIONALER ABEND MIT „MOSER SINGT MEY & MORE“
Das Konzert „Moser singt Mey – & more“ bot im September ei-
nen bewegenden Abend voller musikalischer Highlights. Stefan 
Moser, Schauspieler und Theaterleiter der „Komödie Graz“, prä-
sentierte eine eindrucksvolle Auswahl zeitloser Lieder von Rein-
hard Mey – ergänzt durch persönliche Lieblingsstücke, lebens-
begleitende Songs und eigene Kompositionen. „Musik ist mein 
Über-Lebenselixier“, so der 43-Jährige, der sein Herzensprojekt 
2025 fortsetzt und um neue Facetten erweitert. Am Piano sen-
sibel begleitet von Lukas Meißl, entstand ein atmosphärischer 
Abend, der berührte und nachhallte.

NEW KLEZMER RELOADED MIT KLANGVIELFALT
Mit großer Virtuosität präsentierten im Oktober Maciej Gole-
biowski (Klarinette) & Milos Todorovski (Bajan/Knopfakkor-
deon) ihr Duo „New Klezmer Reloaded". Ihre gemeinsame Lei-
denschaft für Klezmermusik verband sich dabei mit Einflüssen 
aus Folk, Klassik, Funk, Tango und orientalischen Klängen. Im 
Geist der Improvisation entwickelten die beiden Musiker einen 
farbenreichen Sound, in den immer wieder auch Elemente der 
Volksmusik ihrer Heimat einflossen. Das polnisch-serbische 
Duo überzeugte mit Ausdruckskraft, Spielfreude und stilisti-
schen Überraschungen, das das Publikum berührte.

RESTKARTEN 
sind direkt im 
Gemeindeamt 
Werndorf 
erhältlich.
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Ortspartei-
vorsitzender 
Bürgermeister
Alexander 
ERNST, BA

EINSTIMMIG WIEDERGEWÄHLT 

Am 14. Oktober 2025 fand die ordentliche Mitgliederver-
sammlung der SPÖ Werndorf statt. Zu Beginn der Versamm-
lung gab es einen kurzen Rückblick auf die Ereignisse der letzten 
drei Jahre. Die Ortsgruppe der SPÖ Werndorf blickte dabei auf 
eine sehr erfolgreiche und herausfordernde Zeit zurück. Beson-
ders hervorzuheben war der kontinuierliche Einsatz unserer Mit-
glieder, die vor allem heuer tatkräftig ihren Beitrag zum Erfolg 
bei der Gemeinderatswahl geleistet haben.

Das Statut sieht auch vor, dass der Ortsparteivorstand im Ab-
stand von drei Jahren gewählt wird. In Anwesenheit unserer 
Regionalvorsitzenden Mag. Ursula Lackner wurde der neue Vor-
stand mit voller Zustimmung der Delegierten bestätigt. Diese 
klare Unterstützung durch die Mitglieder zeigt das Vertrauen und 
die positive Stimmung innerhalb unserer Ortspartei. 

Ein besonderer Moment der Versammlung war die Ehrung lang-
jähriger Mitglieder für ihre Treue zur SPÖ. Für ihre 10-jährige Mit-

gliedschaft wurden mehrere engagierte Genossinnen und Ge-
nossen ausgezeichnet, während auch diejenigen geehrt wurden, 
die der Partei seit 40 Jahren die Treue halten. Für bemerkens-
werte 60 Jahre Mitgliedschaft wurde Alfred Gritz geehrt und er-
hielt für seine Verdienste um die sozialdemokratische Bewegung 
einen besonderen Applaus von den Anwesenden. 

Zusätzlich wurde eine besondere Auszeichnung an Gerlinde Roh-
rer und Christoph Reinbacher verliehen. Beide erhielten die Sil-
berne Ehrennadel der SPÖ Steiermark für ihren außerordentli-
chen Einsatz und ihr Engagement in den vergangenen Jahren. 

Eine gemeinsame Ehrungsfeier der SPÖ Graz-Umgebung/Voits-
berg gibt es für Mitglieder, die bereits 50, 60 oder 70 Jahre Teil 
der sozialdemokratischen Bewegung sind. Diese fand heuer im 
Beisein des Landesparteivorsitzenden Max Lercher beim Gast-
haus Pendl in Kalsdorf statt. Von der Ortsgruppe Werndorf wur-
de im Rahmen dieser Veranstaltung Bgm. a. D. Willibald Rohrer 
für seine 50-jährige Mitgliedschaft und seinen herausragen-
den (!) Einsatz Dank und Anerkennung ausgesprochen.
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Liebe Werndorferi:nnen, ein sehr er-
eignisreiches Jahr neigt sich dem Ende 
zu. Ein Jahr, in dem Sie uns wieder Ihr 
volles Vertrauen geschenkt haben, um 
unser Werndorf weiterzuentwickeln. 
Das einstimmige Vertrauen wurde mir 
auch bei der diesjährigen Mitgliederver-
sammlung wieder ausgesprochen – so 
darf ich auch für die nächsten drei Jah-
re das Team der SPÖ Ortsorganisation 
anführen. Ein Team, das immer bemüht 

ist, neben anderen Veranstaltungen wei-
teres Angebot zu schaffen. Im folgenden 
Bericht finden Sie weitere Informatio-
nen über unsere vergangenen Veranstal-
tungen und gleichzeitig die Einladung zu 
noch folgenden. Ich wünsche Ihnen für 
die letzten Adventtage alles Liebe und 
freue mich auf ein Wiedersehen. 

Ihr Ortsparteivorsitzender 
Bgm. Alexander Ernst, BA

SPÖ WERNDORF
ORTSPARTEI
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80/90ER PARTY // Am 22. November fand die mit 
Spannung erwartete 80er/90er-Party statt, die uns erneut auf 
eine Zeitreise zurück in die bunten Jahrzehnte führte. Nach 
dem großen Erfolg im Vorjahr war es eine Freude zu sehen, dass 
auch heuer so viele den Weg auf unsere Tanzfläche fanden und zu 
Klassikern der 80er und 90er feierten.

Klassiker wie "Billie Jean" von Michael Jackson, "Like a Prayer" 
von Madonna und "Take on Me" von a-ha aus den 80er Jahren 
versetzten einige in ihre Jugend zurück. Aber auch Hits aus den 
90ern wie "Macarena" von Los del Río, "Everybody" von den 
Backstreet Boys und "Wannabe" von den Spice Girls sorgten für 
ausgelassene Stimmung.

STRIEZEL BACKEN // Am 30. Oktober wurden zum zweiten 
Mal gemeinsam Allerheiligen-Striezel gebacken. Neben den 
rund 30 Seniorinnen und Senioren waren auch andere Interessierte 
dabei, um für den bevorstehenden Feiertag zu backen. Unter 
der Anleitung von Waltraud Mörth wurde der vorbereitete Teig 
sorgfältig geflochten – und das ist durchaus gelungen.

BASTELWERKSTATT // Auch in diesem Jahr durfte 
unsere beliebte Weihnachts-Bastelwerkstatt nicht fehlen. 
Am 29. November luden wir wieder ein, sich gemeinsam auf 
die festliche Weihnachtszeit einzustimmen. Rund 60 Kinder 
haben wieder fleißig gebacken, geschnitten und geklebt – 
der perfekte Einstieg in die Vorfreude auf das bevorstehende 
Fest. Die kleinen Kunstwerke, die mit viel Liebe und 
Kreativität entstanden, werden sicherlich besondere Plätze im 
Kinderzimmer finden oder als liebevolle Geschenke unter den 
Weihnachtsbaum der Familie kommen. Wir freuen uns schon 
auf das nächste Jahr, wenn es wieder heißt: Basteln, Backen 
und kreative Momente erleben!
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A N K Ü N D I G U N G

SA, 20.12.2025
WEIHNACHTSGESCHICHTEN

ERZÄHLEN  
Beginn: 15:00 Uhr
Vereinsraum Werndorf

A N K Ü N D I G U N G

DI, 30.12.2025
GLÜHWEINSTAND

FÜR DEN GUTEN ZWECK  
10:00–18:00 Uhr
Dorfplatz Werndorf

A N K Ü N D I G U N G

FR, 13.02.2026

BINGO
Beginn: 15:00 Uhr
Kulturheim Werndorf

DER NEUE ORTSPARTEIVORSTAND 
SETZT SICH WIE FOLGT ZUSAMMEN:
Ortsparteivorsitzender: Bgm. Alexander Ernst

Ortsparteivorsitzender Stv.: Vbgm. Christoph Reinbacher

GK Gerald Ulrich

GRin Margot Maier

Finanzreferent: Philipp Posch

Finanzreferent Stv.: GR Markus Mörth

Schriftführerin: GRin Martina Schmidt

Schriftführerin Stv.: Selma Mujidzic

Mitgliederreferentin: Manuela Sekol

Ortsparteikontrolle: Vbgm. aD. Thomas Ebli

Werner Gsellmann

Harald Baumann
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Ortsparteiobmann
Patrick Winter

ÖVP WERNDORF
ORTSPARTEI

konnte dann bei der Preisverleihung des 
Schätzspiels, bei dem es um das doch 
recht schwer zu schätzende Gewicht ei-
nes Kürbisses ging, drei Meisterschätze-
rinnen und -schätzer auszeichnen. 

Wir bedanken uns herzlich bei Euch, lie-
be Besucherinnen und Besucher, für das 

KASTANIENBRATEN 

Am 12. Oktober 2025 fand das be-
reits traditionelle Kastanienbraten 
am Dorfplatz statt. Man kann getrost 
von einer Feuertaufe für das, rund um 
erfahrene Helferinnen und Helfer, neu 
gebildete Organisationsteam der ÖVP 
Werndorf sprechen. Die erste Veran-
staltung unter der Leitung unseres ge-
schäftsführenden Obmanns Patrick 
Macher-Winter wurde von herrlichem 
Herbstwetter umrahmt und so durften 
wir eine beeindruckende Zahl an Gästen 
und Freunden mit gebratenen Kastanien 
und Braunschweigern und Getränken 
versorgen. Es war uns eine große Freu-
de zu beobachten, dass der soziale und 
gesellschaftliche Zusammenhalt in un-
serem Ort funktioniert und die Gäste mit 
guter Laune und bei angeregten Gesprä-
chen den Sturm in geselligen Tischrun-
den genossen und so auch die eine oder 
andere Wartezeit auf die begehrten Kas-
tanien überbrückten. Für unsere Jüngs-
ten gab es eine Hupfburg, die mit viel 
frischer Energie ausgiebig getestet wur-
de. Ortsparteiobmann Alexander Kober 

ENTENRENNEN 2025 

Gummienten schnattern nicht – 
trotzdem glaubten wir ihnen die Auf-
regung und Vorfreude auf das Ren-
nen anzumerken, als wir diese am 
18. Oktober gegen 13:30 Uhr in das 
herbstlich kalte Wasser kippten. 

Wir sind überzeugt, die Kinder, die 
dabei waren, hörten die Enten sogar 
schnattern. Die erprobte Regattastre-
cke war der Mühlgang entlang des 
Mühlweges, wobei die eine oder an-
dere Schikane, die uns Mutter Natur 

in Form von Ästen errichtet hatte, im 
Vorfeld noch entschärft werden muss-
te. Über 800 nummerierte gelbe Enten 
und eine schwarze Ente (außer Konkur-
renz) schwammen, aufgrund des güns-
tigen Windes, in gefühlter Rekordzeit 
um fast 90 „quacktastische“ Preise, die 
uns von unseren Sponsoren, Gönnern 
und Freunden dankenswerterweise zur 
Verfügung gestellt wurden. Der begehr-
te Hauptpreis war, wie bereits in den 
vergangenen Jahren, eine Klimaanlage 
der Werndorfer Firma KKW Klimatech-
nik Westfal. Vielen Dank Roman für Dei-
ne Unterstützung! Die Preisverleihung 

fand im Anschluss heuer am Dorfplatz 
vor unserer Kapelle statt. Bei Getränken 
und gebratenen Würschteln und Erdäp-
feln wurde dem frischen Wind getrotzt. 
Die Kinder, die ja die größten Fans und 
Anfeuerer unserer Rennenten waren, 
nutzten die Superman-Hupfburg und 
genossen das herbstliche Wetter auf 
ihre eigene, unbekümmerte Weise. 
Gegen 15:30 Uhr konnten die Preisträ-
ger:innen verkündet werden. 

Nach diesen zwei Veranstaltungen 
dürfen wir als ÖVP Werndorf feststel-
len, dass wir gerne auch im nächsten 

Kommen und die ausgezeichnete Stim-
mung und natürlich bei allen unseren 
Helferinnen und Helfern, die zum Ge-
lingen dieser Veranstaltung beigetragen 
haben und können euch versprechen, 
dass es auch im nächsten Jahr dieses 
traditionelle Herbstfest am Dorfplatz ge-
ben wird.

von rechts.: Abg. z. NR. Mag. Ernst Gödl, OPO Alexander Kober und GFO Patrick Macher-Winter 
überreichen den 1. Preis des Schätzspiels
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Jahr den Dorfplatz mit unseren Veranstaltungen bespielen 
werden. Wir werden uns weiterhin dafür einsetzen und auch 
dabei mitwirken, dass der Dorfplatz durch verbesserte Aus-
stattung (z.B. angenehmere Toilettenanlagen) und sorgfältige 

Instandhaltung attraktiver wird und ein Ort des Zusammen-
kommens und der Begegnung für unsere Gemeindebürgerin-
nen und -bürger und für alle, die gerne mit uns feiern, bleibt. 
Wir bedanken uns herzlich bei jenen, die dazu beitragen.

A N K Ü N D I G U N G

FR, 09.01.2026
PREISSCHNAPSEN 
Beginn: 17:00 Uhr
Radlerwirt Werndorf

EIN FROHES WEIHNACHTSFEST 
SOWIE EIN ERFOLGREICHES NEUES 
JAHR WÜNSCHT IHNEN DAS TEAM 

DER ÖVP WERNDORF

ABSPERREN NACH ALTER TRADITION 
Heuer durften wir gleich bei 2 Hoch-
zeiten unserer Mitglieder traditionell 
die Brautleute vor der Trauung ab-
sperren. 

Die Brautpaare bekamen eine Aufgabe 
die sie gemeinsam meistern mussten, 
nach gelungener Tat durften Sie zum 
Standesamt Werndorf weiterziehen. Wir 
gratulieren herzlich zur Eheschließung!

LATERNENUMZUG // Bei mildem Herbstwetter, selbstge-
machten Traubenpunsch, Weihnachtsmarkt und bei Ku-
chen und Keksen fand unser heuriger Laternenumzug für 
Groß und Klein am Dorfplatz statt. 
Ein Lichtermeer wanderte um den Dorfplatz und lies nicht nur 
Kinderaugen strahlen, sondern auch Werndorf. Ein Danke auch 
an die FF Werndorf, die für unsere Sicherheit während des Um-
zuges sorgte.

VP FRAUEN
WERNDORF

fo
to

cr
ed

its
: ©

 V
P 

Fr
au

en



www.werndorf.gv.at  |  1716  |  www.werndorf.gv.at G E M E I N D E Z E I T U N G  W E R N D O R F   |   1 2 - 2 0 2 5 G E M E I N D E Z E I T U N G  W E R N D O R F   |   1 2 - 2 0 2 5 www.werndorf.gv.at  |  1716  |  www.werndorf.gv.at G E M E I N D E Z E I T U N G  W E R N D O R F   |   1 2 - 2 0 2 5 G E M E I N D E Z E I T U N G  W E R N D O R F   |   1 2 - 2 0 2 5

fo
to

cr
ed

its
: ©

 V
P-

Fr
au

en
 W

er
nd

or
f

PROJEKT LEIH-OMA // Wir können 
stolz über unsere Leih-Oma, Frau 
Elisabeth Rottmann „Lisi“ und Ihre 
Leih-Enkeln berichten: Elisabeth 
Rottmann ist seit Anfang 2024 die Leih-
Oma von der Familie Pirs. Da der erste 
Sohn Oskar von Familie Pirs unter dem 
Dup15Q Syndrom erkrankt ist, kann sie 
als Leih-Oma für Ben die Familie sehr 
gut unterstützen. Sie holt Ben meistens 

am Donnerstag von der KiTa ab, wo sie 
bei den Kindern schon unter „Lisi Oma 
kommt“ angekündigt wird. Bei langen 
Spaziergängen und beim Spielen auf 
dem Spielplatz wird dann der Nachmit-
tag verbracht. Beide Kinder haben „Lisi“ 
ins Herz geschlossen und auch in Ihre 
Familie aufgenommen und auch für Lisi 
ist Familie Pirs ein Teil von Ihrer Familie 
geworden.

Ortspartei-
obmann
Helmut 
Krebs

EINLADUNG ZUM BAUERN-
SILVESTER DER FPÖ WERNDORF
Die FPÖ Werndorf lädt herzlich zum Bau-
ernsilvester ein! Die Veranstaltung fin-
det im Kulturheim Café, Erzherzog-Jo-
hann-Straße 3, 8402 Werndorf, statt. 
Beginn ist um 18:00 Uhr. Für das leibli-
che Wohl ist bestens gesorgt – freuen Sie 
sich auf gemütliches Beisammensein, 
gute Stimmung und kulinarische Sch-
mankerl. Alle Bürger:innen sind herzlich 
eingeladen! Wir freuen uns auf Ihr Kom-
men und einen stimmungsvollen Abend. fo
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FPÖ WERNDORF
ORTSPARTEI

A N K Ü N D I G U N G

DIENSTAGS / 19:00 Uhr
CORE POWER FITNESS 

Turnsaal Werndorf
Gymnastik / Ausdauer / Krafttraining 

Für jede Altersklasse und jedes Fitnesslevel ausführbar.
Einstieg jederzeit möglich.

5 Euro pro Einheit oder 10er Block um 40 Euro.

WOLLEN AUCH SIE EINE LEIH-OMA WERDEN ODER BRAUCHEN SIE 
AUCH UNTERSTÜTZUNG FÜR IHRE FAMILIE, 

dann melden sie sich bei mir unter der Tel-Nummer: 0699/18180020

A N K Ü N D I G U N G

SO, 01.03.2026
FLOHMARKT 
08:00–12:30 Uhr 
Gemeindezentrum

Ersatztermin: 
08. März 2026

A N K Ü N D I G U N G

SO, 29.03.2026
OSTEREIER 

SUCHEN 
14:30 Uhr 

Dorfplatz Werndorf

GR Helmut Krebs
+43 650 3666368
h.k.1969@gmx.at

GR Sandra Hilzensauer
+43 676 7500915

s.hilzensauer@gmx.at
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In einer Energiegemeinschaft können 
Nachbarinnen und Nachbarn Strom 
untereinander teilen oder verkaufen. 
Lokal erzeugte Energie wird damit di-
rekt in der Gemeinde genutzt – „Ab-
Hof-Verkauf“ für Strom.

Unsere Energiegemeinschaft ist ein 
gemeinnütziger Verein. Mitglieder sind
Stromerzeuger:innen und Stromver-
braucher:innen aus Werndorf. Wir le-
gen unsere Tarife selbst fest, sodass 
alle Beteiligten profitieren.

Die Teilnahme ist unkompliziert: Es 
gibt keine Gebühren, keine Pauschalen
und keine Bindung. Sie bezahlen aus-
schließlich den Strom, den Sie be-
ziehen. Ihr aktueller Stromvertrag 
bleibt bestehen – die Energiegemein-
schaft ist eine Ergän-
zung: Wenn die Sonne 
scheint, profitieren Sie 
automatisch von güns-
tigem Solarstrom aus 
Ihrer Nachbarschaft.

ENERGIEKOSTEN UND 
NETZGEBÜHREN STEIGEN UND 
VIELE HAUSHALTE MIT PV-ANLA-
GE KÖNNEN ÜBERSCHÜSSIGEN 
STROM NUR ZU UNATTRAKTIVEN 
KONDITIONEN EINSPEISEN. 
ENERGIEGEMEINSCHAFTEN 
BIETEN DIE MÖGLICHKEIT, 
DIE ABHÄNGIGKEIT VON ENERGIE-
KONZERNEN ZU REDUZIEREN.

ENERGIE-GEMEINSCHAFT WERNDORF
EIN ERFOLGSMODELL IN ÖSTERREICH

WERDEN SIE MITGLIED 
IN UNSEREM VEREIN!
Profitieren Sie von niedrigen Strom-
kosten, Unabhängigkeit und Preissi-
cherheit.  Anmeldeformular, weitere 
Infos & aktuelle Tarife finden Sie unter:
https://eg.pixelenergy.at/werndorf
Franz Koberg, Vereinsobmann
M +43 670 – 1960044 

>	 Solarstrom aus der
	 Nachbarschaft
>	 Günstiger als Ihr aktueller Tarif: 	
	 Verringerte Netzgebühren, 
	 keine Mehrwertsteuer
>	 keine Bindung, 
	 keine versteckten Kosten
>	 Zusätzlich zu Ihrem
	 aktuellen Vertrag

Vor über 3 Jahrzenten hatte Heli Mo-
der eine aussichtsreiche Idee und 
setzte diese mit dem damaligen Bür-
germeister Herrn Blattl um. Sie grün-
deten den Werndorfer Bauernmarkt 
und setzten so den Grundstein für “re-
gionales Einkaufen“.

Durch die Zeit und die Liebe zu unserer 
Arbeit wurden unsere Produkte ständig 
verbessert und das Sortiment erweitert. 
Sie finden unter anderem prämierte 
Edelbrände, mit Gold ausgezeichnetes 
Brot und Honig, Fleisch und Gemüse in 
bester Qualität und Frische bei uns. 

Der Wandel der Zeit brachte einige Ver-
änderungen mit sich: es wurden mehr 
Standl`n, das Angebot wurde vielfälti-
ger, der Platz änderte sich, aber eines 
blieb, die Grundidee: Nahversorgung, 
ehrlich erzeugte Lebensmittel und 
Transparenz für die Kunden. Die freund-
schaftlichen Beziehungen zwischen 

FREITAGS
13:00 − 15:30 Uhr
in der Schulgrube 

IMMER FRISCH IM SORTIMENT:

- Prämierte Edelbrände
- Ausgezeichnetes Brot 
- Qualitätsfleisch
- Frisches Obst & Gemüse
- Süßer Honig

BAUERNMARKT WERNDORF
REGIONALER GENUSS VOR ORT

Standler und Kunden, -hin und wieder 
ein kurzes Plauscherl, haben sich im Lau-
fe der Jahre entwickelt, die große Wert-
schätzung die uns entgegengebracht 
wird und ihre Treue lässt uns stolz und 
voller Freude in die Zukunft blicken. 

Euer Werndorfer Bauernmarktteam

GENUSS IN 
WERNDORF

Frisch. Regional.
Ehrlich.
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EMP CHAIR
Beckenbodentraining

mit Tiefenwirkung

Ein Probetraining

Neu bei uns:

W E R K  S T A T T

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. von 7.00 -13.00 und von 14.00 - 20.00 Uhr

Elke Nöst                 8401 Kalsdorf, 
Walter- Kamschal- Platz 4, Tel.: 0316 / 29 25 22

€ 39 statt 
€ 69,-

DIE 1. ADRESSE FÜR BAD & HEIZUNG.

Das 1a-Versprechen: Überall. Und bei dir.

DIE HOHE KUNST
DER INSTALLATION.

1a-installateure.at

RZ_1a_23_001_Inserat_Badewanne_A4_hoch_20230316.indd   1RZ_1a_23_001_Inserat_Badewanne_A4_hoch_20230316.indd   1 26.04.2023   12:00:5226.04.2023   12:00:52

DAS GEWALTSCHUTZZENTRUM STEI-
ERMARK HILFT MENSCHEN, DIE VON 
GEWALT BETROFFEN SIND. EGAL OB 
FRAUEN, MÄNNER, KINDER ODER ÄL-
TERE PERSONEN – ALLE BEKOMMEN 
UNTERSTÜTZUNG.

HILFE GIBT ES BEI:
>	 Gewalt in einer Beziehung 
	 oder nach einer Trennung
>	 Gewalt an Kindern, Jugendlichen, 
	 Eltern, ältere Menschen oder 
	 Angehörige
>	 Gewalt in Heimen, 
	 Pflegeeinrichtungen oder 
	 anderen Institutionen
>	 Gewalt am Arbeitsplatz
>	 Körperlicher, psychischer, 
	 sexualisierter oder 
	 finanzieller Gewalt

>	 Stalking, Cyberstalking oder 
	 Zwangsheirat
>	 Gewalt an ehemaligen Heim- 
	 und Pflegekindern

DAS GEWALTSCHUTZZENTRUM BIETET:
>	 Gespräche und Beratung
>	 Rechtliche Hilfe
>	 Begleitung zur Polizei 
	 und zum Gericht
>	 Erstellung von Sicherheitsplänen

Die Mitarbeiter*innen des Gewaltschutz-
zentrums sind Jurist*innen und Sozial-
arbeiter*innen. 
Die Beratung ist kostenlos und ver-
traulich. Es gibt acht Standorte in der 
Steiermark: Graz – Bruck a. d. Mur – 
Liezen – Leoben – Hartberg – Leibnitz - 
Feldbach - Voitsberg.

FÜR OPFER VON GEWALT 
HILFE & UNTERSTÜTZUNG

HIER SIND WIR ERREICHBAR:
Gewaltschutzzentrum Graz
Granatengasse 4/2. Stock | 8020 Graz

T +43 316 77 41 99
T +43 8282 709 92 93 33 (per SMS)
office.stmk@gewaltschutzzentrum.at
www.gewaltschutzzentrum.at

Lass uns 
reden!

Wir schauen hin. 
Wir hören zu.

Seit 30 Jahren für 
Betroffene von Gewalt da.

Lass uns 
reden!

Wir schauen hin. 
Wir hören zu.

Seit 30 Jahren für 
Betroffene von Gewalt da.
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Rund um die kalte Jahreszeit beginnt die Saison der Däm-
merungseinbrüche. Die Polizei rät zur Vorsicht und gibt 
Tipps, wie man einen Einbruch in die eigenen vier Wände 
verhindern kann. Die Tage werden kürzer, die Dunkelheit 
bricht früher herein: Dämmerungseinbrüche haben in der Zeit 
von November bis März Hochsaison. Im Schutz der Finsternis 
verschaffen sich Kriminelle Zugang zu Häusern und Wohnun-
gen, insbesondere dann, wenn keine Sicherheitsmaßnahmen 
zu erkennen oder Zeichen der Abwesenheit sichtbar sind. Die 
Einbrüche erfolgen zumeist zwischen 16 und 21 Uhr, über-
wiegend freitags oder samstags, wenn die Täter anneh-
men, dass keiner zu Hause ist. Objekte, die neben Hauptver-
kehrsrouten liegen und von wo Täter rasch flüchten können, 
geraten besonders häufig ins Visier der Kriminellen. Ebenso 
betroffen sind Siedlungen mit schwer einsehbaren Wohnun-
gen. Jede Möglichkeit, um in den Wohnraum zu gelangen, wird 
von den Tätern genutzt: Sie zwängen Terrassentüren, Fenster 
und Kellerzugänge auf oder nutzen Leitern beziehungsweise 
Einstiegshilfen wie Gartenmöbel, die im Garten herumstehen.

TIPPS DER POLIZEI 
>	 Fenster schließen und Terrassen- und Balkontüren 
	 versperren, auch wenn man nur kurz weggeht.
>	 Zeitschaltuhren und Bewegungsmelder 
	 für die Innen- und Außenbeleuchtung verwenden.
>	 Durch eine gute Nachbarschaft und gegenseitige 		
	 Hilfe können Einbrüche verhindert werden.
>	 Leitern, Gartenmöbel und frei herumliegendes 
	 Werkzeug können praktische Helfer für Einbrecher 
	 sein. Sie sollten versperrt im inneren des Hauses 
	 aufbewahrt werden.
>	 Bei verdächtigen Wahrnehmungen 133 wählen.
	 Die Polizei überprüft das. Möglicherweise können 
	 dadurch Taten verhindert oder aufgeklärt werden.

Sicher ist Sicher.
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WENN DER TÄTER ANWESEND IST //
•	 Den Eindruck erwecken, dass man nicht allein ist, indem man   
	 einen Namen ruft – zum Beispiel: „Helmut, hörst Du das?“
•	 Licht aufdrehen.
•	 Dem Täter die Flucht ermöglichen, sich ihm nicht in
	 den Weg stellen.
•	 Sich möglichst viele Details vom Erscheinungsbild
	 des Täters merken.
•	 Die Polizei unter 133 rufen und Informationen zur Anzahl
	 der Täter und Fluchtrichtung weitergeben.
	 Telefonische Verbindung mit der Polizei halten.

NACH EINEM EINBRUCH //
•	 Ruhe bewahren und die Polizei unter 133 anrufen.
	 Telefonische Verbindung mit der Polizei halten und
	 den Anweisungen folgen.
•	 Nichts verändern und nichts berühren.

Ihre Polizeiinspektion Kalsdorf bei Graz

SAISON DER 
DÄMMERUNGS-
EINBRÜCHE

POLIZEI INFORMIERT 
GEMEINSAM.SICHER
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G E M E I N D E           W E R N D O R F

BALLNACHT
D ER  VER E I N E

M U S I K „Hammerstoak“
TISCHRESERVIERUNG: 03135 / 54303-216

EINTRITT: VVK € 5,- / AK € 8,- 

KARTENVERKAUF: 
Gemeindeamt, Postpartnerstelle & Vereine

31.01.2026
KULTURHEIM WERNDORF

VERANSTALTER: GEMEINDE WERNDORF & VEREINE AUS WERNDORF
Freiwillige Feuerwehr | Sportklub | ATC | Jugendkapelle

BEGINN: 
20:30 UHR

EINLASS: 
19:30 UHR
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ALS MANN PSYCHISCH
GESUND BLEIBEN 
GESUNDE GEMEINDE

7 WENIGER VERGLEICHEN: Vergleichen Sie sich nicht 
ständig, denn Vergleiche machen unzufrieden! Ande-
re Männer haben vielleicht mehr Geld, einen besse-
ren Körper oder eine „tolle“ Karriere. Überlegen Sie, 
was im Leben wirklich zählt – und gehen
Sie Ihren eigenen Weg!

SOZIALE KONTAKTE PFLEGEN: Familie, Freund-
schaften und Gemeinschaft geben Halt und wirken 
schützend auf die Psyche.

VORBILDER SUCHEN: Viele Männer hatten nie ein 
männliches Vorbild, das offen mit psychischen Be-
lastungen umging. Lesen Sie Biografien oder hören 
Sie Podcasts von prominenten Männern, die offen 
über Depressionen, Burnout, Emotionen oder The-
rapie sprechen!

GRENZEN SETZEN: Überforderung im Job oder im 
sozialen Umfeld kann langfristig krankmachen. Ler-
nen Sie, Grenzen zu setzen und „Nein“ zu sagen.

ACHTSAM SEIN: Sich selbst immer wieder ehrlich zu 
fragen, „Wie geht es mir wirklich?“, ist ein wichtiger 
Schritt. Achten Sie auf Warnzeichen wie Gereiztheit 
oder ständige Erschöpfung!

HILFE ANNEHMEN: Stark sein zeigt sich nicht im 
„Durchhalten um jeden Preis“. Zeigen Sie Stärke, in-
dem Sie Hilfe annehmen! Suchen Sie bei Bedarf pro-
fessionelle Hilfe auf! Das ist keine Schande, sondern
ein Zeichen von Stärke und Verantwortung sich 
selbst gegenüber.

8

10
11
12

1 KÖRPER UND GEIST IM BLICK BEHALTEN: Rücken-
schmerzen, Schlafprobleme oder ständige Müdigkeit 
sind oft Signale unseres Körpers. Achten Sie darauf 
und auf regelmäßige Bewegung, ausgewogene Er-
nährung und genug Schlaf!

ZEIT FÜR SICH EINPLANEN: Viele Männer sind stän-
dig beschäftigt. Planen Sie bewusst und regelmäßig 
Auszeiten ein! Ein Spaziergang, Musik hören oder 
einfach mal nichts tun – das tut gut und gibt Kraft.

MEHR ALS DER JOB SEIN: Suchen Sie sich Hobbys 
oder Projekte, die Freude machen und in denen Sie 
unabhängig vom Beruf Anerkennung und Erfüllung 
finden!

GEFÜHLE ZEIGEN: Viele Männer verstecken ihre 
Ängste, Sorgen oder Traurigkeit, weil sie Angst vor 
Ablehnung haben. Üben Sie, ehrlich über Gefühle 
und Frust zu sprechen.

IM AUSTAUSCH BLEIBEN: Reden hilft, Gedanken zu 
sortieren und neue Perspektiven zu gewinnen. Tau-
schen Sie sich mit anderen Männern offen darüber 
aus, wie Sie mit Erwartungen, Druck, Belastungen
oder Schwächen umgehen!

ALTE GLAUBENSSÄTZE PRÜFEN: Viele Männer wur-
den mit Sätzen wie „Männer weinen nicht“ oder 
„Reiß‘ dich zusammen“ groß und denken, sie müs-
sen immer stark sein und dürfen keine Gefühle zei-
gen. Erkennen Sie diese Glaubenssätze und prüfen 
Sie, ob diese heute noch helfen oder eher belasten.

2
3
4
5
6

ES IST EIN ZEICHEN VON STÄRKE, 
SICH ALS MANN UM SEINE 
GESUNDHEIT ZU KÜMMERN. 
HIER FINDEN SIE WERTVOLLE TIPPS 
FÜR IHRE PSYCHISCHE GESUNDHEIT:

9

12
TIPPS
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SEIT 2020 HAT SICH DIE ÖSTERREICHISCHE 
SOLARSTROMERZEUGUNG KNAPP VERDOPPELT, 
BIS 2030 SOLL SIE NOCH EINMAL VERDREIFACHT WERDEN. 
DOCH AUCH PV-MODULE HABEN IHR ABLAUFDATUM.

FÜR DIE ENTSORGUNG DER ALTEN MODULE GILT:

> 	 Beim Tausch von Modulen, die vor dem 01. Juli 2014 
	 in Verkehr gesetzt wurden, müssen diese von der Firma 
	 kostenlos zurückgenommen werden, die die neuen 
	 Module hergestellt hat.

> 	 Werden nur alte Module demontiert, die vor dem 
	 01. Juli 2014 in Verkehr gesetzt wurden und keine neuen 
	 moniert, dann muss der Besitzer/die Besitzerin die 
	 Entsorgungskosten tragen.  

> 	 Bei PV-Modulen, die nach dem 01. Juli 2014 in Verkehr 
	 gesetzt wurden, muss der Hersteller dieser Module 
	 sie kostenlos zurücknehmen.

SAMMLUNG WIRD ZENTRAL ORGANISIERT

Der Abfallwirtschaftsverband Graz-Umgebung (AWV) kümmert 
sich um die Sammlung von Altpapier, Restmüll und Biomüll für 
31 seiner Mitgliedsgemeinden. Diese Leistung war für die Zeit ab 
01.01.2027 neu auszuschreiben. Der AWV achtete dabei besonders 
auf eine kostengünstige, CO2-arme Sammlung der Abfälle, die Har-
monisierung der Preise im Bezirk sowie auf Digitalisierung.

AUSSCHREIBUNG BRINGT GROSSEN ERFOLG:
GERINGERE KOSTEN, WENIGER CO2

Die Ausschreibung wurde mit einem sehr guten Ergebnis abge-
schlossen. Ab 2027 sinken in allen beteiligten Gemeinden die 
Kosten für die Abfallsammlung. Das entlastet die Budgets und 
bringt für die Bürger:innen die Gewissheit, dass die Müllgebühren 
nicht überdurchschnittlich angepasst werden müssen. Auch für 
die Umwelt gibt es Vorteile, denn etwa 70% der Sammelfahrten 
werden künftig mit E-LWK durchgeführt. Das spart CO2 und ist ein 
wichtiger Schritt in eine nachhaltige Zukunft der Abfallsammlung.

Die SAMMELPARTNER ab 2027 sind die Ehgartner Entsorgung 
GmbH für Altpapier in allen beteiligten Gemeinden und für Rest- 
und Biomüll im Norden des Bezirkes. Im Süden wird die Sauber-
macher Dienstleistungs AG den Rest- und Biomüll sammeln.

Weil die Module rechtlich als Gewerbegeräte gelten, werden sie 
im Altstoffsammelzentrum der Gemeinde nicht angenommen 
und müssen von Entsorgungsbetrieben auch nicht kostenlos 
angenommen werden.

Lässt sich der Hersteller des demontierten Moduls nicht ermit-
teln oder ist er nicht mehr greifbar, so muss der Besitzer/die 
Besitzerin selbst für die Entsorgung aufkommen. Dafür stehen 
befugte Entsorgungsbetriebe zur Verfügung, die aber im Vor-
feld kontaktiert werden sollten, um die Annahmekonditionen 
abzuklären!

KEINE ABGABE VON PV-MODULEN
IM ALTSTOFFSAMMELZENTRUM

ALTPAPIER, RESTMÜLL & BIOMÜLL
EFFIZIENTE, KLIMAFREUNDLICHE SAMMLUNG AB 2027

1. TIPP: Die Entsorgung der alten PV-Module mit dem 
Unternehmen besprechen, das die Demontage vornimmt. 

2. TIPP: Unterlagen von Kauf und Montage der neuen 
PV-Module unbedingt aufbewahren, um später feststellen 
zu können, wer sie kostenlos zurücknehmen muss.

LEISTUNGEN:
• Glasreparaturen
• Glasduschen
• Glastüren
• Wandverkleidungen
• Überdachung
• Erneuerung von Silikonfugen

• Spiegel
• Geländer
• Küchenrückwände
• Isoliergläser
• Nano-Beschichtung
• 24 Stunden Notdienst

A-8402 Werndorf

office@glas-kahr.at

www.glas-kahr.at

0664 92 20 144

„ICH SAMMLE FÜR DIE NÄCHSTE GENERATION.
WERDE AUCH DU SAMMELHELD:IN!”

Gemeinsam sorgen wir dafür, dass Verpackungen im Kreislauf 
gehalten werden und aus Verpackungsabfall wertvoller Roh-
stoff wird – für eine saubere, nachhaltige und lebenswerte Zu-
kunft in ganz Österreich. www.oesterreich-sammelt.at
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SCHNELLER. ÖFTER. STEIERMARK.
Mit diesen Schlagworten geht am 14. 
Dezember 2025 die Koralmbahn zwi-
schen Graz und Klagenfurt in Betrieb. 
Dadurch eröffnen sich einerseits zahl-
reiche neue Reisemöglichkeiten, ande-
rerseits hat die Koralmbahn aber auch 
umfangreiche Auswirkungen auf den 
Bahn- und Busverkehr in vielen ande-
ren Regionen der Steiermark – so auch 
auf die Regionen Graz-Umgebung und 
Leibnitz.

NEUES IM FERNVERKEHR
In Graz wird ein Fernverkehrsknoten zur 
vollen und zur halben Stunde geschaf-
fen. So gibt es täglich einen durchgehen-
den Railjet-Stundentakt von Graz nach 
Wien bzw. Klagenfurt und Villach. Die 
Fahrzeit zwischen Graz und Klagenfurt 
startet ab 41 Minuten. Weitere Stopps in 
der Steiermark gibt es in Mürzzuschlag, 
Kapfenberg, Bruck/Mur und Weststeier-
mark. Alle zwei Stunden fährt ein Zug 

vom/zum Flughafen Wien bzw. von Vil-
lach weiter nach Salzburg. Zusätzlich 
gibt es täglich einen Stundentakt mit 
Lücken von/nach Wien bzw. Villach als 
beschleunigter Railjet-Xpress. Dieser 
hält in der Steiermark nur in Bruck/Mur 
und Graz. Zudem gibt es Durchbindun-
gen von/nach Berlin, Praha, Przemysl, 
Venezia, Ljubljana, Zagreb und Tries-
te. Zwei Fernverkehrszüge pro Stunde 
verkehren zwischen Wien und Graz, mit 
Lücken am Vormittag bzw. zu Mittag. 
Täglich gibt es einen Interregio-Stun-
dentakt zwischen Graz und Maribor mit 
Fahrzeit unter einer Stunde. Von Graz 
nach Salzburg fährt man neu via Ko-
ralmbahn und Tauernstrecke alle zwei 
Stunden umsteigefrei. Der Fahrzeit-
gewinn beträgt rund 10 Minuten. Alle 
zwei Stunden gibt es Verbindungen in 
den Relationen Graz – Linz bzw. Graz – 
Schladming – Innsbruck, sowie einen 
neuen zweistündlichen Interregio-Halt 
in Frohnleiten.

AUFBRUCH IN EIN NEUES ÖFFI-ZEITALTER
KORALMBAHN BRINGT‘S FÜR DIE REGION GRAZ UMGEBUNG

NEUES BEI DER S-BAHN
Aus der bisherigen S-Bahn-Linie S5 
(Spielfeld-Straß – Leibnitz – Graz) und
der S1 (Graz – Bruck/Mur) sowie der 
S9 (Bruck/Mur – Mürzzuschlag) wird 
die neue, durchgehende S1 von Spiel-
feld-Straß über Leibnitz und Graz nach 
Mürzzuschlag, die umsteigefreie Mo-
bilität auf der Nord-Süd-Achse durch 
Graz ermöglicht. Die Linie fährt täglich 
im Halbstundentakt zwischen Graz und 
Frohnleiten, zur Hauptverkehrszeit 
halbstündlich nach Bruck/Mur bzw. täg-
lich im Stundentakt zwischen Graz und 
Bruck/Mur. Die Züge verkehren ohne 
Umsteigen weiter nach Mürzzuschlag 
bzw. Leibnitz. Zusätzlich werden wei-
tere REX-Züge von/nach Mürzzuschlag 
und Schladming angeboten. Die neue 
S1 fährt täglich im Halbstundentakt 
zwischen Graz und Leibnitz. Montag bis 
Freitag gibt es zur Hauptverkehrszeit 
zusätzliche Züge zwischen Werndorf 
und Graz.
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DAS KLIMATICKET STEIERMARK
Zum Preis von nur € 514,- pro Jahr stehen Ihnen 
alle Züge der S-Bahn und des Fernverkehrs, die 
Regio-Busse sowie die Stadtbusse und die Straßen-
bahnen im Verkehrsverbund Steiermark offen.

BUSBAHNBIM-APP
Alle Verbindungen mit Bus, Bahn und
Bim in der Steiermark und in ganz Österreich.
Erhältlich als kostenlose App:
Stores / Google & Apple

TICKETKATEGORIE PERSÖNLICH ÜBERTRAGBAR
KlimaTicket 
Steiermark Classic € 514,- € 624,-

KlimaTicket 
Steiermark Senior/
Jugend/Spezial

€ 386,- –––
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Hereschwerke GmbH
Franz-Heresch-Str. 2
8410 Wildon
www.hereschwerke.com

Konstruktion: Schwerpunkt 
Elektrotechnik, Lehrlingsbrutto-
einkommen im 1. LJ: EUR 915,52/Monat

Elektrotechnik: Modul Gebäude- &
Elektrotechnik, Lehrlingsbrutto-
einkommen im 1. LJ: EUR 967,42/Monat 
zzgl. Zulagen

Wir suchen

Lehrlinge
Elektro-
technik &
Konstruktion

03854/6111-6
verkauf@kohlbacher.at
www.kohlbacher.at

WERNDORFWERNDORF
Jägerweg, 2. BauabschnittJägerweg, 2. Bauabschnitt

Ausstattungsphase - Wenige Häuser frei!Ausstattungsphase - Wenige Häuser frei!

HWB: < 36 kWh / m²a fGEE: ≤ 0.85, Symbolbild

 142 m²142 m²
 voll unterkellert (72 mvoll unterkellert (72 m22))
 hochwertig ausgestattethochwertig ausgestattet
 FußbodenheizungFußbodenheizung
 DesignerbadDesignerbad

 DoppelcarportDoppelcarport
 eigener Garteneigener Garten
 TerrasseTerrasse
 BalkonBalkon
 PhotovoltaikanlagePhotovoltaikanlage

Kanalservices 
Abfluss- und Rohrreinigung  I  Dichtheitsprüfung 
Kanalreinigung  I  Kanalsanierung  I  TV-Inspektion

abfluss verstopfT?

Saubermacher spült  
den ärger weg!

24/7 
notdienst

T: 059 800 5000 
saubermacher.at

Kanalservices
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Die Initiative „Gemeinsam stark für Kinder“ wird bereits seit 
2018 in der Steiermark umgesetzt. Zur Stärkung der Zusam-
menarbeit über Gemeindegrenzen hinweg wurde mit der re-
gionalen Kooperation der Gemeinden Seiersberg-Pirka und 
Werndorf nunmehr seit 1,5 Jahren ein weiterer Schritt gesetzt.
Für die Weiterentwicklung von einem präventiven Unterstüt-
zungsnetzwerk für Kinder, Jugendliche und Familien fanden 
unter der Koordination der SOFA Soziale Dienste GmbH neben 
einer Pressekonferenz zu Projektstart Netzwerktreffen sowie 
Arbeitsgruppen mit regionalen Einrichtungen, Fachkräften so-
wie Gemeindevertreter:innen statt.

NÄCHSTER SCHRITT: MIT NUR EINEM KLICK 
ALLE ANGEBOTE AUF EINMAL IM BLICK!

Das Projekt startet nun in eine neue, besonders spannende 
Phase. Aktuell wird an einer digitalen Plattform gearbeitet, um 
die zahlreichen Angebote in der Region noch besser sichtbar zu 
machen. Diese soll künftig von Freizeit- über Bildungsangebote, 
Beratungsstellen bis hin zu Unterstützungsinitiativen alle An-
gebote für Kinder, Jugendliche und Familien in Seiersberg-Pir-

ka und Werndorf übersichtlich und gemeindeübergreifend 
darstellen. Die Testphase läuft bereits. Alle Institutionen, Orga-
nisationen und Vereine mit Angeboten für Jugendliche, Famili-
en oder Kinder sind zur Teilnahme aufgefordert. 

MITMACHEN ERWÜNSCHT! Ein Informationstermin mit Vor-
stellung der Plattform sowie die Möglichkeit sich in der Arbeits-
gruppe aktiv einzubringen, findet demnächst statt: 11. De-
zember 2025 (15:30 Uhr) in der SOFA Soziale Dienste GmbH 
(Feldkirchner Str. 96, 8054 Seiersberg-Pirka). Sie haben Inter-
esse daran teilzunehmen? Wir bitten um kurze Anmeldung bei 
Tamara Lembäcker unter oder 0664/88 52 49 98 an.

GEMEINSAM SCHAFFEN WIR 
EINEN BESSEREN ÜBERBLICK 
UND EIN STARKES NETZWERK 
FÜR FAMILIEN IN UNSERER REGION.

Mit dem Einzug des Winters und den 
kälteren Temperaturen hat sich das 
Geschehen im Jugendtreff Werndorf 
wieder in die warmen, gemütlichen 
Räumlichkeiten verlagert. Neben span-
nenden Spielnachmittagen und geselli-
gen Treffen wurde auch unser neues Mi-
ni-Kino eröffnet! Dort finden regelmäßig 
unterhaltsame Filmnachmittage statt 
– perfekt, um die dunklen Wintertage 
gemeinsam zu genießen. 

Ein Highlight in letzter Zeit war unser 
traditionelles Maroni-Braten, das alle in 
herbstliche Stimmung versetzte, sowie 
die Halloween-Party, die mit kreativen 
Kostümen und guter Laune für Begeis-
terung sorgte. Im Dezember wird es be-
sonders festlich: In unserer Weihnachts-
werkstatt basteln wir Dekorationen und 
backen gemeinsam köstliche Kekse – 
eine Tradition, die einfach dazugehört.

JAHRESAUSKLANG & AUSBLICK 
INS NEUE JAHR

Zum Abschluss des Jahres laden wir am 
17. Dezember ab 15:00 Uhr herzlich zu 
unserer Weihnachtsfeier ein. Gemein-
sam wollen wir feiern, auf schöne Mo-
mente zurückblicken und das Miteinan-
der genießen.

Diese Feier wird zugleich ein besonderer 
Moment des Abschieds: Lisa wird uns 
mit Ende des Jahres verlassen. Wir dan-
ken ihr herzlich für ihr Engagement und 
wünschen ihr alles Gute für die Zukunft! 
Ab dem neuen Jahr übernimmt David, 
der uns bereits bei unterschiedlichen 
Gelegenheiten unterstützt hat, ihre Auf-
gaben im Team.

Nach einer kurzen Winterpause öffnet 
der Jugendtreff am 05. Jänner 2026 wie-

der seine Türen. Ab dann gelten neue 
Öffnungszeiten: Montags und Donners-
tags jeweils von 15:00 bis 19:00 Uhr. 

Das gesamte JUZ-Team Werndorf be-
dankt sich herzlich für das gemeinsame 
Jahr und wünscht allen Jugendlichen 
und Familien frohe Weihnachten, erhol-
same Feiertage und einen guten Rutsch 
ins Neue Jahr 2026!

GEMEINSAM FÜR FAMILIEN IN DER REGION
INITIATIVE „GEMEINSAM STARK FÜR KINDER“ 

JUGENDTREFF WERNDORF 
„WINTERSTIMMUNG ”

UNSERE KONTAKTDATEN:

Tel: 0664/78 481 267
www.sofa-jugendarbeit.at
jugendzentrum-szene@
seiersberg-pirka.gv.at
FB/Instagram: 
Jugendtreff Werndorf JTW
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NÄHTREFFEN 2026 
FÜR FRÜHCHEN & STERNENKINDER
GEMEINSAM STARK FÜR KINDER

Die Schuleingangsphase bot Raum für 
gegenseitiges Kennenlernen, für das 
Knüpfen neuer Freundschaften und 
für die Stärkung des Zusammenhalts 
in den Klassen. In dieser wichtigen An-
fangszeit wurde gemeinsam mit den 
Schüler:innen auf spielerische Weise an 
der Beziehungsarbeit gearbeitet – dem 
Herzstück der Schulsozialarbeit. Dabei 
stand im Vordergrund, dass sich jedes 
Kind in der Schule wohl, sicher und an-
genommen fühlt. In allen Schulstufen 
fanden bereits Workshops rund um Klas-
sengemeinschaft und Kooperation statt. 

In den ersten Klassen stand das gegen-
seitige Kennenlernen im Mittelpunkt 
und bot den Kindern die Möglichkeit, 
Vertrauen zueinander aufzubauen 
und ein Wir-Gefühl zu entwickeln. In 
der zweiten Schulstufe wurde der Fo-
kus auf das Thema Gefühle gelegt: Die 
Schüler:innen lernten, ihre Emotionen 
wahrzunehmen, zu benennen und an-
gemessen auszudrücken. Mithilfe des 

Buches „Das kleine WIR“ konnte dieses 
Bewusstsein zusätzlich gestärkt und ein 
starkes Gemeinschaftsgefühl gefördert 
werden. Gemeinsam mit den Klassen-
vorständ:innen führten die dritten Klas-
sen den Klassenrat ein – ein wichtiges 
Instrument, um Anliegen innerhalb der 
Klassengemeinschaft partizipativ und 
demokratisch zu besprechen und zu lö-
sen. Der diesjährige Schwerpunkt in den 
vierten Klassen liegt auf der Förderung 
digitaler Medienkompetenz, einem zen-
tralen Thema unserer Zeit, das die Kin-
der auf einen verantwortungsvollen Um-
gang mit digitalen Medien vorbereitet.

Ich freue mich sehr, dass das Beratungs-
angebot der Schulsozialarbeit weiterhin 
von den Schüler:innen, Eltern und Lehr-
personen aktiv genutzt wird. Ziel meiner 
Arbeit bleibt es, Kinder in ihrer persön-
lichen Entwicklung zu unterstützen und 
ihnen Wege aufzuzeigen, Herausforde-
rungen selbstbewusst, lösungsorientiert 
und respektvoll zu begegnen.

Das Angebot der Schulsozialarbeit ist 
kostenlos, freiwillig und vertraulich und 
wird vom SOFA – Verein für Schulsozial-
arbeit im Auftrag der Gemeinde Werndorf 
durchgeführt. Für alle Schüler:innen, 
Eltern, Erziehungsverantwortliche und 
Lehrer:innen bin ich auch außerhalb der 
regulären Unterrichtszeiten telefonisch, 
per E-Mail oder über SchoolFox erreich-
bar. Ich bedanke mich für das Vertrauen 
und die gute Zusammenarbeit und freue 
mich auf ein weiteres spannendes, ge-
meinsames Schuljahr!

Schulsozialarbeiter 
Oliver Lafer
Mobil: 0664/8852 4972
E-Mail: oliver.lafer@sofa-home.at
FB: Oliver Lafer Schulsozialarbeit
Instagram: oliver schulsozialarbeit
Snapchat: oliver.ssoa

SCHULSOZIALARBEIT
AN DER VOLKSSCHULE WERNDORF

„Schulsozialarbeit in der Steiermark“ ist ein 
Projekt des Landes Steiermark, Abteilung 6 - 

Fachabteilung Gesellschaft und an den 
Volksschulen durch Finanzierung der Gemeinden.

NÄHTREFFEN 2026:
10.01.2026 ab 11:00 Uhr
Treffpunkt: Vereinsraum Werndorf 
Wir bitten um telefonische
Anmeldung unter: 0316/25 55 05

SCHWERPUNKT:  
Einschlagdecken / Sets / 
Bodys / Strampler / 
Wickelshirts in den Größen 50-60
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Mit einem stimmungsvollen Auftakt 
startete das Zukunftsscheck-Winter-
semester 2025 im Kulturheim. Die 
Veranstaltung „Eltern-Kind-Yoga“ un-
ter der Leitung von Christine Wilhelm 
war ein voller Erfolg und begeisterte 
Eltern und Kinder.

Groß und Klein wurden spielerisch in die 
Welt des Yogas eingeführt. Begleitet von 
sanfter Musik lernten Eltern und Kinder 
gemeinsam Atemübungen, Bewegungs-
abfolgen und sogar erste Acro-Yoga-Ele-
mente kennen. Das gemeinsame Singen 
und Bewegen schuf eine besondere At-
mosphäre der Verbundenheit. 

Der Workshop bot nicht nur viel Freude 
an der Bewegung, sondern auch einen 
wertvollen Ausgleich zwischen Anspan-
nung und Entspannung. Eine geführte 
Ruhephase zum Abschluss rundete das 
Erlebnis harmonisch ab.

Wir freuen uns sehr über die zahlreichen 
Teilnehmenden, bei dieser sowie bei 
allen weiteren Veranstaltungen im Rah-
men des Projektes „Zukunftsscheck“, 
welches seit 2022 aus Mitteln aus dem 
Steiermärkischen Landes- & Regional-
entwicklungsgesetzes unterstützt wird. 
Gemeinsam setzen wir wertvolle Impul-
se für unsere Gemeinschaft.

In welcher Form es im kommenden Jahr 
mit dem Zukunftsscheck-Programm 
weitergeht, steht fördertechnisch der-
zeit noch nicht genau fest. Sobald es 
Neuigkeiten und neue Veranstaltungen 
gibt, wird selbstverständlich in der Ge-
meindezeitung darüber informiert. 

Aktuelle Informationen zur zukünftigen 
Umsetzung werden rechtzeitig über un-
sere Facebook-Seite (Sofa Soziale Diens-
te GmbH) sowie in der Gemeindezeitung 
bekanntgegeben.
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ELTERN-KIND-YOGA
ERÖFFNETE DAS ZUKUNFTSSCHECK-WINTERSEMESTER

Unterstützt aus Mitteln des 
Steiermärkischen Landes- und 
Regionalentwicklungsgesetzes

SERIÖS - EINFÜHLSAM - WÜRDEVOLL

03135 / 54 6 66
ORTSRIED 7
8401 KALSDORF

www.bestattung-wolf.comZEREMONIUM
Kalsdorf

UNSER PODCAST „SOFA ON TOUR“ BIETET SPAN-
NENDE EINBLICKE IN THEMEN RUND UM FAMILIE, 
BILDUNG UND GESUNDHEIT. 

Die letzten Folgen reichen von der „Bedeutung von 
Musik in der Kindheit“ bis hin zu suchtpräventiven In-
halten in der aktuellen Folge mit Martin Riesenhuber. 
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Offen für Umsteiger: Beim 
Liebocher Familienbetrieb 
gibt es mehr Miteinander, 
weniger Stress und es wird 
auf die Wünsche der Mitar-
beiter gehört. LIEBOCH. Die 
Seniorenresidenz Waldhof in 
Lieboch erweitert kontinu-
ierlich ihr Angebot und daher 
werden nach wie vor dringend 
diplomierte Gesundheits- und 
Krankenpflegekräfte gesucht. 
Beim steirischen Familien-
betrieb ist Vieles anders als 
bei anderen Senioren- und 
Pflegeheimen, weil hier das 
Miteinander und der Mensch 
noch zählt. Das beginnt schon 
bei der Wahlmöglichkeit zwi-
schen Voll- oder Teilzeit und 
setzt sich fort bei gemeinsa-
men Ausflügen zum Rodeln 
oder Schifahren. Und auch 
das Umfeld passt mit einer 

guten Busverbindung direkt 
vor dem Haus in die Umland-
gemeinden und Graz. Die 
Seniorenresidenz Waldhof 
ist eines der wenigen Senio-
renheime, die noch voll und 
ganz einer steirischen Familie 
gehören. Mehr Miteinander, 
weniger Stress und einfach 
auf die Wünsche der Mitarbei-
ter hören. Der Schlüssel zum 
guten Miteinander liegt darin, 
dass so ein einzigartiges Ar-
beitsklima wohl nur in einem 
steirischen Familienbetrieb 
ohne große Hierarchien im 
direktem Gespräch entstehen 
kann. Jetzt will Markus Nent-
wig das Team erweitern: Di-
plomierte Gesundheits- und 
Krankenpflegekräfte, Pflege-
fachassistenInnen und Pfle-
geassistentInnen können sich 
ganz anonym in einem ersten 

unverbindlichen Gespräch in-
formieren. Gerne aber auch 
gleich direkt in Lieboch, Pa-
ckerstraße 12 vorbeischauen 
und einen ersten unverbindli-
chen Eindruck von der Senio-
renresidenz mit Streichelzoo, 
eigenem Waldpark oder Hal-
lenbad gewinnen.

Nähere Informationen zu 
den einzelnen Stellenaus-
schreibungen findet man 
unten angeführt.

IHR PROFIL: Praxiserfahrung, Eigeninitiative, Teamfähigkeit, soziale Kompetenz, Freude Herausforderungen zu über-
nehmen

WIR BIETEN: Gutes Betriebsklima, Fortbildungsmöglichkeiten, Anrechnung von Vordienstzeiten bis 10 Jahre, 
Bezahlung nach SWÖ-KV für 37 Wochenstunden 
DGKP: Einstiegsgehalt (VWG 7 Stufe 1) 3.009,21 brutto zuzüglich SEG-Zulage 231,73
PFA: Einstiegsgehalt (VWG 6 Stufe 1) 2.763,66 brutto zuzüglich SEG-Zulage 231,73 
PA: Einstiegsgehalt (VWG 5 Stufe 1) 2.546,51 brutto zuzüglich SEG-Zulage 231,73
HH: Einstiegsgehalt (VWG 4 Stufe 1) 2.337,60 brutto zuzüglich SEG-Zulage 231,73
exkl. Zulagen, Teilzeitbeschäftigung möglich

Wir verstärken unser Team, daher suchen wir: 
DGKP / PFA / PA / HH

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbungsunterlagen per e-mail an Herrn Pflegedirektor Markus Nentwig, 
markus.nentwig@seniorenresidenz-waldhof.at, Seniorenresidenz Waldhof, 8501 Lieboch

WIR SUCHEN DICH!

Steirischer 
Familienbetrieb 
punktet bei 
Pflegekräften mit 
weniger Stress, 
mehr Miteinander 
und 
offenen Gesprächsklima!

Steirischer Familienbetrieb sucht Pflegekräfte! 
Offen für Umsteiger: 
Beim Liebocher Fami-
lienbetrieb gibt es mehr 
Miteinander, weniger 
Stress und es wird auf 
die Wünsche der Mitar-
beiter gehört.

LIEBOCH. Die Seniorenresi-
denz Waldhof in Lieboch erwei-
tert kontinuierlich ihr Angebot 
und daher werden nach wie vor 
dringend diplomierte Gesund-
heits- und Krankenpflegekräfte 
gesucht. Beim steirischen Fa-
milienbetrieb ist Vieles anders 
als bei anderen Senioren- und 
Pflegeheimen, weil hier das Mit-
einander und der Mensch noch 
zählt. Das beginnt schon bei 
der Wahlmöglichkeit zwischen 
Voll- oder Teilzeit und setzt sich 
fort bei gemeinsamen Ausflügen 
zum Rodeln oder Schifahren. 
Und auch das Umfeld passt mit 
einer guten Busverbindung di-
rekt vor dem Haus in die Um-

landgemeinden und Graz.  Die 
Seniorenresidenz Waldhof ist 
eines der wenigen Seniorenheime, 
die noch voll und ganz einer stei-
rischen Familie gehören. Mehr 
Miteinander, weniger Stress und 
einfach auf die Wünsche der Mit-
arbeiter hören.
Der Schlüssel zum guten Mit-
einander liegt darin, dass so ein 
einzigartiges Arbeitsklima wohl 
nur in einem steirischen Famili-
enbetrieb ohne große Hierarchien 
im direktem Gespräch entstehen 
kann. Jetzt will Markus Nentwig 
das Team erweitern: Diplomierte 

Gesundheits- und Krankenpfle-
gekräfte, PflegefachassistenInnen 
und PflegeassistentInnen können 
sich ganz anonym in einem ersten 
unverbindlichen Gespräch infor-
mieren. Gerne aber auch gleich 
direkt in Lieboch, Packerstraße 12 
vorbeischauen und einen ersten 
unverbindlichen Eindruck von der 
Seniorenresidenz mit Streichel-
zoo, eigenem Waldpark oder Hal-
lenbad gewinnen. 

Nähere Informationen zu den ein-
zelnen Stellenausschreibungen 
findet man unten angeführt.

Einfach direkt in der Seniorenre-
sidenz bei Markus Nentwig unter 
03136/63 660-407 anrufen oder per 
mail eine Nachricht auf markus.
nentwig@seniorenresidenz-
waldhof.at, schreiben.

Einfach direkt in der Senioren-
residenz bei Markus Nentwig 
unter 03136/63 660-407 anrufen 
oder per mail eine Nachricht auf 
markus.nentwig@
seniorenresidenz-waldhof.at, 
schreiben.

SENIORENRESIDENZ WALDHOF
STEIRISCHER FAMILIENBETRIEB SUCHT PFLEGEKRÄFTE!
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Auch in den vergangenen Wochen war bei unserer Feuer-
wehr wieder einiges los. Wind, Wetter und technische Stö-
rungen kennen bekanntlich keine Uhrzeit und so wurden 
wir mehrfach zu unterschiedlichsten Einsätzen gerufen.

Mehrmals lösten automatische Brandmeldeanlagen in Betrie-
ben Alarm aus. Bei einem dieser Einsätze kam erstmals unser 
neuer Löschroboter LUF nano zum Einsatz, der künftig für noch 
mehr Sicherheit bei verschiedensten Einsatzlagen sorgen wird. 

Neben kleineren technischen Einsätzen, wie einer Liftöffnung 
und einem Wasseraustritt in einer Wohnung, rückten wir auch 
zu zwei Verkehrsunfällen aus. In beiden Fällen konnten die 
Unfallstellen rasch gesichert und die Fahrbahnen wieder frei-
gemacht werden.

Ein weiterer Einsatz führte 
uns nach Hart bei Graz, wo 
ein Ölfilm auf dem Raa-
babach entdeckt wurde. 
Gemeinsam mit der Feu-
erwehr Hart gelang es, die 
Verschmutzung einzudäm-
men und eine weitere Aus-
breitung zu verhindern. 

Am 04. November 2025 kam es zu einem außergewöhnlichen 
Einsatz in der Werndorfer Au: Ein Pferd war in sumpfigem Ge-
lände bis zum Kopf im Mühlgang festgesteckt. Die Reiterin 
blieb unverletzt. Gemeinsam mit der FF Gössendorf, und ei-
nem Tierarzt konnte das Tier nach rund zwei Stunden erfolg-
reich befreit werden. Da der Einsatzort schwer zugänglich war, 
musste auch ein im Sumpf stecken gebliebener Traktor mit ver-
einten Kräften geborgen werden. 

AKTIV AUCH ABSEITS DER EINSÄTZE

Abseits der Einsatztätigkeit zeigte sich unsere Mannschaft eben-
falls aktiv und engagiert: Am 05. Oktober nahmen wir an der 37. 
Kulmwanderung in Rohrbach am Kulm teil – eine gelungene Ver-
anstaltung, die Kameradschaft und Bewegung perfekt vereinte.

Kurz darauf fand in Mooskirchen ein Erfahrungsaustausch zu 
Löschrobotern mit den Feuerwehren Mooskirchen, Kalsdorf 
und Werndorf statt. Dabei wurden verschiedene Systeme – 
vom wendigen LUF nano bis zum großen LUF 60 – verglichen 
und wertvolle Erkenntnisse für zukünftige Einsätze gesammelt. 

24/7 FÜR WERNDORF IM EINSATZ
FREIWILLIGE FEUERWEHR WERNDORF

VEREINSLEBEN  TOP AKTUELL
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DER HERBST 2025 STAND GANZ IM 
ZEICHEN DER AUSBILDUNG

Gemeinsam mit der FF Wundschuh übten wir die MENSCHEN-
RETTUNG bei einem simulierten Gefahrgutunfall – unterstützt 
durch unseren Löschroboter und einen Dekontaminations-
platz. Außerdem nahmen wir an einer groß angelegten Tun-
nelübung im ÖBB-Flughafentunnel teil – ein anspruchsvolles 
Szenario, das intensive Vorbereitung erforderte. 

BESONDERS STOLZ SIND WIR AUF UNSERE FÜNF KAMERADINNEN UND KAMERADEN, 
DIE BEIM 36. BEREICHSFUNKBEWERB IN FERNITZ HERVORRAGENDE LEISTUNGEN ZEIGTEN.

Am 08. November 2025 fand in Eggersdorf bei Graz die ATEM-
SCHUTZ-LEISTUNGSPRÜFUNG in Bronze und Silber der Feu-
erwehrbereichsverbände Voitsberg und Graz-Umgebung 
statt. Insgesamt stellten sich 33 Trupps den anspruchsvollen 
Aufgaben. Die FF Werndorf war mit zwei Trupps vertreten, die 
die Prüfungen mit Erfolg absolvierten und damit ihre hohe Ein-
satzbereitschaft und Fachkompetenz unter Beweis stellten.

Im Bereich SCHADSTOFFEINSATZ wurde eine umfangreiche 
Monatsübung mit Schwerpunkt auf Erkundung, Dekonta-
mination und Arbeiten unter Schutzstufe 2 und 3 durch-
geführt. Die FF Werndorf verfügt derzeit über 14 aktive Träger 
von Chemikalienschutzanzügen, die regelmäßig geschult wer-
den und sich aktuell auf den Abschluss ihrer Ausbildung bei der 
Berufsfeuerwehr Graz vorbereiten.

EIN EREIGNISREICHES JAHR NEIGT SICH DEM ENDE 
ZU – ZEIT, UM DANKE ZU SAGEN.

Die Kameradinnen und Kameraden der Freiwilligen 
Feuerwehr Werndorf bedanken sich herzlich bei der 
Bevölkerung, der Gemeinde, den Einsatzorganisatio-
nen sowie allen Unterstützerinnen und Unterstützern 
für die gute Zusammenarbeit und das Vertrauen im 
vergangenen Jahr. 

Wir wünschen allen ein frohes, gesegnetes Weihnachts-
fest, erholsame Feiertage und ein gesundes, erfolgrei-
ches Jahr 2026!
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Nach dem Heimspiel gegen Stiwoll ging’s nahtlos über in unse-
ren traditionellen Frühschoppen – Fußball, Freunde und Feier-
laune pur! Nach dem Abpfiff hieß es dann: Feiern erlaubt! Bei 

Kaiserwetter, super Stimmung und zünftiger Musik von Martin 
Leitinger wurde bis in den Nachmittag hinein gelacht, gesungen 
und angestoßen. 
Zum Schluss ein dickes Dankeschön an alle Helfer, sowie an un-
sere Sponsoren für die Unterstützung bei der Verlosung. Ohne 
euch wär so ein Tag nur halb so schön!

VOM TRAININGSPLATZ BIS ZUM 
TURNIER – UNSERE KIDS VOM KINDER-
GARTEN, DER U7 UND DER U8 
SIND MIT HERZ UND FREUDE DABEI! 

Man sieht: Gute Jugendarbeit zahlt 
sich aus. Auch die neue Spielgemein-
schaft mit Wundschuh ist ein echter Voll-
treffer! Von der U10 bis zur U15 läuft’s 
richtig gut – so macht Nachwuchsarbeit 
Spaß! Danke an unsere Trainer, die Wo-
che für Woche alles geben, damit’s läuft.
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ES LEBE DER FUSSBALL
SPORTKLUB WERNDORF

VEREINSLEBEN  TOP AKTUELL

AM SONNTAG, DEM 29. SEPTEMBER, 
WAR IN WERNDORF RICHTIG WAS LOS! 
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Der SKW hängt nicht nur in der Tabelle oben, 
sondern hoffentlich bald auch an eurer Wand! 
Holt euch den KALENDER für das Jahr 2026! Mit 
einer freiwilligen Spende ab 10 € seid ihr dabei. 
Jeder Euro unterstützt unsere Jugend – die Zu-
kunft des Vereins! 

Unsere KM hat im Laufe der Hinrunde richtig zu-
sammengefunden. Vor allem zuhause sind wir mit 
19 erreichten Punkten eine Macht, mit der man 
rechnen muss. Auswärts ist noch Luft nach oben, 
aber daran wird in der Vorbereitung hart gearbei-
tet. Bereits Ende Jänner starten wir mit dem ers-
ten Testspiel. Wir halten euch am Laufenden. fo
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Inserat im Magazin Bauen & Wohnen
Stadt Graz Graz Umgebung Voitsberg  
3. Ausgabe 2023

Korrekturabzug 

Bitte ankreuzen n keine Änderungen

 n Änderung(en) gut sichtbar angezeichnet

Mit dem Gut zum Druck und der Gestaltung einverstanden:

....................................................... Stempel und Unterschrift: ...........................................................................

BAUEN&
WOHNEN

QR-Code verlinkt auf: www.reinbacher-sicherheit.at

Zutritt – Wertschutz – Alarm- & Videotechnik

www.reinbacher-sicherheit.at

Schachenweg 11· 8402 Werndorf · office@reinbacher-sicherheit.at · 0664 135 88 24

• Alarmanlagen
• Videoanlagen
• Schließanlagen
• Zutrittskontrollen
• Einbruchschutz
• Tresore
• Aufsperrdienst
• Reparaturdienst

0664 135 88 24

Der Sportklub Werndorf wünscht euch allen ein besinnliches Weihnachtsfest und 
einen guten Start ins neue Jahr. Ein herzliches Danke an alle Spieler, Funktionäre, 

Helfer und Fans – ohne euch gäb’s unseren Verein so nicht.
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WIR GEBEN DEN TON AN
JUGENDKAPELLE WERNDORF

Als Gegenbesuch beim Musikverein Bad 
Blumau, welcher bei unserem Jubilä-
umsfest den Dämmerschoppen musika-
lisch gestaltete, fuhren wir zu dem von 
MV Bad Blumau organisierten „Herbst-
fest der Blasmusik“, wo am 20.09.2025 
ein Musikertreffen stattfand. Der Ein-
marsch erfolgte gemeinsam mit der 
Trachtenkapelle Laßnitzhöhe. 

INSTRUMENTENVORSTELLUNG // Um Nachwuchsmusiker zu 
erreichen, veranstalteten wir am 20.10.2025 eine Instrumen-
tenvorstellung im Musikheim. Es wurden die in unserer Kapelle 
verfügbaren Instrumente durch die Musiklehrer der Musikschule 
Kalsdorf vorgeführt bzw. erklärt und von den wenig Anwesenden 
ausprobiert. Natürlich wünschen wir uns, dass viele Kinder mit 
dem Erlernen eines Blas- oder Schlaginstrumentes beginnen und 
dann auch bei uns in der Jugendkapelle aktiv mitspielen.

Von der letzten Ausgabe der „Werndorfer Gemeindenachrichten“ bis zum Redaktionsschluss dieser Ausgabe stand die or-
ganisatorische Vorbereitung und Probenarbeit für die neue Veranstaltung „Musikalisches Weihnachtsdorf“, welche am 8. 
12. 2025 statt dem traditionellen Weihnachtskonzert stattgefunden hat, am Programm.

BEZIRKSMUSIKERTREFFEN 
IN BAD BLUMAU

Am 16.10.2025 spielten wir die Heilige Messe bei der traditio-
nellen, jährlichen TOTENGEDENKFEIER des Kameradschafts-
bundes und der Feuerwehr bei der Dorfkapelle. 

WIR SUCHEN NACHWUCHSMUSIKER // Wie jeder ande-
re Verein auch, kann die Jugendkapelle nur dann noch die 
nächsten Jahrzehnte bestehen, wenn wir Nachwuchsmusi-
ker haben, die den Fortbestand des Vereines sichern. Für et-
waige Fragen stehen wir Musiker:innen dir mit Rat & Tat zur 
Seite. Wir freuen uns über deine Verstärkung im Musikverein!
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FÜR SIE
AUCH

DA!
AB SOFORTAB SOFORT

Mag. pharm. Dr. Gerda Rieger
A-8402 Werndorf, Bundesstrasse 114
www.diana-apotheke.at

W E R N D O R F

GEBURTSTAGE // Wir gratulieren folgenden unterstützenden 
Mitgliedern zu ihren runden und halbrunden Geburtstagen und 
danken recht herzlich für die Unterstützung:

Margarete ERNST zum 70. Geburtstag
Adolf MÖRTH zum 75. Geburtstag 
Ferdinand PÖSCHL zum 80. Geburtstag

60. GEBURTSTAG VON SABINE FIMBINGER // Unsere Musik-
kollegin Sabine FIMBINGER feierte ihren 60. Geburtstag. „Liebe 
Sabine, wir gratulieren nochmals herzlich, wünschen dir viel Ge-
sundheit und danken für deinen ständigen Einsatz und Engage-
ment in unserem Verein. Vor allem auch für die Bereitschaft, mit 
deinem Gatten und unserem Flügelhornisten Norbert, von eurer 
Heimatgemeinde Lieboch nach Werndorf zu den Proben und 
Veranstaltungen zu kommen, danken wir herzlich.“
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DIE JUGENDKAPELLE WERNDORF 
WÜNSCHT ALLEN WERNDORFER:INNEN 

SOWIE GÖNNERN UND FÖRDERERN 
UNSERES VEREINES EIN 

FROHES WEIHNACHTSFEST 
SOWIE EIN GLÜCKLICHES, 

GESUNDES NEUES JAHR 2026.
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AUFSCHLAG MIT AUSSICHT
TENNISCLUB WERNDORF

Herzliche Gratulation an alle Gewinnerinnen und Gewinner 
sowie ein großes Dankeschön an alle Teilnehmenden und Hel-
ferinnen und Helfer, die dieses Turnier zu einem gelungenen 
Event gemacht haben! 

Ein weiteres Highlight war die Teilnahme an der Baum Chal-
lenge, zu der unser Verein vom TC Wundschuh nominiert 
wurde. Gemeinsam haben wir einen Baum auf unserer Anlage 
gepflanzt, ein Symbol für Nachhaltigkeit und Zusammenhalt 
im Tennissport. Im Anschluss haben wir den TC Stocking zur 
Weiterführung der Challenge nominiert.
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1. LADIES DOUBLEDAY 

Am 22. August 2025 fand erstmals unser Ladies Doubleday 
statt. Bei diesem neuen Format standen Spaß, Gemein-
schaft und das Kennenlernen im Vordergrund. Zahlreiche 
Spielerinnen – sowohl bekannte Gesichter als auch neue Mit-
glieder – nahmen teil und verbrachten gemeinsam einen sport-
lich-fröhlichen Tag auf der Anlage.

Der Tennisclub Werndorf freut sich über die gelungene Tennis-
saison 2025 und blickt bereits voller Vorfreude auf die kom-
menden sportlichen und gesellschaftlichen Highlights!

INTERNE MEISTERSCHAFT TC WERNDORF 

Bei strahlendem Wetter fand heuer die interne Meister-
schaft des Tennisclubs Werndorf statt. Zahlreiche Mitglie-
der kämpften in spannenden und fairen Matches um den 
Titel in den verschiedenen Bewerben. Für das leibliche Wohl 
war ebenfalls bestens gesorgt: Familie Konrad vom Café Fran-
ziska sorgte mit köstlichen Burger Spezialitäten für die perfek-
te kulinarische Begleitung des Turniers.

DIE SIEGERINNEN UND SIEGER 2025:

Doppel: Sandra Hiedl & Gerald Tödtling Herren A: Herbert Lukas

Herren B: Hermann MaurerDamen: Sandra Hiedl
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FIT & GESUND DURCHS LEBEN
ATC WERNDORF
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FITMARSCH

Bei strahlendem Wetter fand am 26. 
Oktober der diesjährige Fitmarsch 
statt. Die Wanderroute führte größten-
teils durch das Werndorfer Gemeinde-
gebiet. Entlang der Strecke sorgten un-
ser Jausenstand und die Stände des SK 
Werndorf und des ÖKB Werndorf für die 
kulinarische Versorgung der Wanderer.

Das Jahr neigt sich dem Ende zu - eine 
Zeit um innezuhalten, Kraft zu schöpfen 
und dankbar auf das vergangene Jahr 
zurück zu blicken. Wir wünschen allen Mit-
gliedern, Freunden und Unterstützern eine 
ruhige und besinnliche Adventzeit, frohe 
Weihnachten sowie ein gesundes, glückli-
ches und sportlich aktives neues Jahr.

Nutzen Sie unsere Angebote im Jahr 
2026 // Jeden Montag findet unser belieb-
tes Training „Fit in die Woche“ um 18:30 
und 19:30 Uhr statt. Egal ob Anfänger oder 

Anschließend fand im Kulturheim die 
Verlosung zahlreicher schöner Preise 
statt. Ein herzlicher Dank gilt allen Spen-
derinnen und Spendern der Sach- und 
Geldpreise für ihre großzügige Unter-
stützung. Ebenso bedanken wir uns bei 
allen Mitgliedern des ATC - Werndorf für 
ihre engagierte Arbeit und ihren Einsatz, 
die wesentlich zum Gelingen der Veran-
staltung beigetragen haben.

Fortgeschrittene – ein Einstieg ist jederzeit 
möglich! Kommen Sie vorbei, machen Sie 
mit und starten Sie aktiv in die neue Woche!

60+Turnen – Beweglich, stark und 
voller Balance: Kursbeginn: 12.01.2026 
– Kursende: 23.02.2026 – Kursbeitrag: € 
110,-. Ab Jänner starten wir gemeinsam 
in ein Bewegungsprogramm speziell für 
alle ab 60, die ihrem Körper etwas Gu-
tes tun möchten. Mit sanften, gezielten 
Übungen stärken wir Gleichgewicht, Rü-
cken und Gelenke – für mehr Stabilität, 

Leichtigkeit und Wohlbefinden im All-
tag. Das Training ist abwechslungsreich 
und macht Spaß! Wir mobilisieren die 
Gelenke, kräftigen sanft die Muskulatur 
und üben kleine Koordinations- und Ba-
lanceeinheiten, um Stürze vorzubeugen 
und die Beweglichkeit lange zu erhalten. 
Auch die Atmung und Entspannung kom-
men dabei nicht zu kurz – so fühlt sich der 
ganze Körper rundum wohl. Ideal für Alle, 
die wieder in Bewegung kommen möch-
ten. Keine Vorkenntnisse nötig – jede:r 
macht so mit, wie es guttut.
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VEREINSLEBEN  TOP AKTUELL

Werndorf, 20. September 2025 – Son-
ne, gute Laune und ganz viel Team-
geist: Unsere erste Veranstaltung 
der Kinderfreunde Werndorf war ein 
voller Erfolg! Bei der Generatione-
nolympiade wurde fleißig gerätselt, 
gehüpft, gelacht – und natürlich ge-
meinsam gefeiert.

Ob Jung oder Alt – alle waren mit Be-
geisterung dabei. An den verschiede-
nen Stationen wurde das Können in 
Geschick, Wissen und Ausdauer auf die 

Probe gestellt, aber vor allem stand der 
Spaß an der Sache im Mittelpunkt. „Es 
war einfach schön zu sehen, wie alle 
gemeinsam gespielt und gelacht ha-
ben – genau so haben wir uns das vor-
gestellt!“, meinte das Team der Kinder-
freunde Werndorf zufrieden.

Zum Abschluss gab’s strahlende Gesich-
ter, kleine Preise und den festen Ent-
schluss: Das machen wir wieder! Für alle, 
die wieder dabei sein möchten: Merkt  
euch schon jetzt den 19.09.2026 vor. 

VIEL SPASS UND LACHEN BEI DER  1. GENERATIONENOLYMPIADE DER KINDERFREUNDE

SKIKURS IN MODRIACH 
Meldet euch gleich für den 3-Tages 
Skikurs in Modriach von 23.01. bis 

25.01.2026 (ab 5 Jahre) an. 

Anmeldung bei Julia Mayr 
06649434610 oder 

werndorf@kinderfreunde.at 
bis 31.12.2025

Für Infos QR Code scannen:

GEMEINSAM AKTIV FÜR KINDER
KINDERFREUNDE WERNDORF
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und gut gelaunt stand der Nachmittag zur freien Verfügung. 
Viele nutzten die Zeit, um die malerische Umgebung rund um 
den Steirischen Bodensee zu erkunden und ausgedehnte Spa-
ziergänge oder kleine Wanderungen zu unternehmen.

Die eindrucksvolle Naturkulisse, das gesellige Beisammensein 
und das angenehme Wetter machten den Ausflug zu einem 
rundum gelungenen Erlebnis, von dem alle mit vielen schönen 
Eindrücken zurückkehrten.

RUHESTAND IN BEWEGUNG
PENSIONISTENVERBAND WERNDORF

VEREINSLEBEN  TOP AKTUELL
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Der diesjährige Herbstausflug im September führte unsere 
Gruppe in die beeindruckende Landschaft des Steirischen 
Bodensees – und trotz zunächst trüber Wettervorhersagen 
wurde der Tag zu einem vollen Erfolg. Während es bei der Ab-
fahrt noch regnete, zeigte sich in der Obersteiermark schon 
bald immer öfter die Sonne und sorgte für ideale Bedingungen.

Nach der Ankunft ging es direkt zum Forellenhof, wo die Teil-
nehmer ein köstliches Mittagessen genießen konnten. Gestärkt 

A N K Ü N D I G U N G

DI, 17.02.2026 
FASCHINGSAUSKLANG 

ab 14:00 Uhr 
Kulturheim Werndorf

A N K Ü N D I G U N G

2026 
AUSFLÜGE 
24. April, 19. Juni, 

21. August, 16. Oktober

OBMANN POLLINGER Rudolf
rudolf.pollinger@aon.at 

0664/73426516

ERLEBNISREICHER AUSFLUG ZUM STEIRISCHEN BODENSEE
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VEREINSLEBEN  TOP AKTUELL

TRADITION LEBEN
KAMERADSCHAFTSBUND WERNDORF

ÖKB UNTERSTÜTZT ATC WERNDORF BEIM JÄHR-
LICHEN FITMARSCH // Am 26. Oktober fand der 
traditionelle Fitmarsch des ATC Werndorf statt – ein 
Event, das jedes Jahr Bewegung, Gemeinschaft und 
Gesundheit in den Mittelpunkt stellt. In diesem Jahr 
unterstützte der ÖKB Werndorf die Veranstaltung mit 
einem Verpflegungsstand, der den Teilnehmern und 
Teilnehmerinnen mit Snacks und Getränken neue 
Energie für die Strecke gab. Solche gemeinsamen 
Aktionen stärken nicht nur die Gesundheit, sondern 
auch das soziale Miteinander in unserer Gemeinde.

TRADITIONELLE TOTENGEDENKFEIER // Am 
Donnerstag, den 16. Oktober, fand die traditionel-
le Totengedenkfeier am Dorfplatz und in der Dorf-
kapelle statt.  Gemeinsam mit der FF-Werndorf 
organisierte Obmann Kölbl die Veranstaltung.  Als 
Ehrengäste begrüßte er Bürgermeister Alexander 
Ernst und Ehrenbezirksobmann Franz Grinschgl.  
Die Jugendkapelle Werndorf sorgte für die musi-
kalische Umrahmung. Nach den Ansprachen von 
Bürgermeister Ernst und Ehrenbezirksobmann 
Grinschgl legten ÖKB und Feuerwehr gemeinsam 
Kränze am Kriegerdenkmal nieder. Ein herzlicher 
Dank gilt den mitwirkenden Vereinen und allen, 
die der Feier beiwohnten. 

HAUSSAMMLUNG – SCHWARZES KREUZ

Auch in diesem Jahr führten unsere engagierten Subkassiere die 
Haussammlung zugunsten des Schwarzen Kreuzes durch. Die 
gesammelten Spenden werden für die Pflege der Soldatenfried-
höfe im In- und Ausland verwendet. Wir bedanken uns herzlich 
bei allen Spenderinnen und Spendern.

ANKÜNDIGUNG KEGELABENDE 2026
19:30 Uhr beim Gasthaus Haiden

23. Jänner 2026 | 13. Februar 2026 | 06. März 2026
10. April 2026 | 08. Mai 2026 | 05. Juni 2026 | 03. Juli 2026 
07. August 2026 | 04. September 2026 | 02. Oktober 2026

06. November 2026 - Preiskegeln | 04. Dezember 2026

VERGLEICHSKAMPF WDC – ÖKB // 
Im September trafen wir uns zum 
spannenden Vergleichskampf mit 
dem Werndorfer Dartclub (WDC). 
Kegeln und Dart schießen sind zwei 
beliebte Freizeitsportarten, die so-
wohl Spaß als auch Wettkampf bie-
ten.  Den Mitgliedern beider Vereine 
bot sich die Gelegenheit, ihre Fähig-
keiten in verschiedenen Sportarten 
unter Beweis zu stellen. Egal ob 
Kegeln oder Dart schießen, beide 
Sportarten versprechen jede Menge 
Spaß und sind eine hervorragende 
Möglichkeit, aktiv zu bleiben und 
neue Bekanntschaften zu schließen. 
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DIREKTE HILFE FÜR MENSCHEN IN NOT
VINZENZGEMEINSCHAFT FERNITZ-KALSDORF

Die Vinzenzgemeinschaft blickt auf ei-
nen arbeitsreichen Herbst zurück: Neben 
den anderen regelmäßigen Tätigkeiten 
nahmen wir im Oktober am Familien 
Flohmarkt in Kalsdorf teil und tausch-
ten uns im Rahmen eines netten Beisam-
menseins über Neuigkeiten und Ideen für 
all unsere Arbeitsbereiche (Spendenan-
nahme, Lager, Vinziladen, Lebensmitte-
lausgabe) aus. Im November sammelten 
wieder viele fleißige Helferinnen Lebens-
mittel im Rahmen der Aktion mit Herz 
vor den drei Sparmärkten Kalsdorf- Nord, 
Kalsdorf- Süd und Fernitz und sortierten 
diese für die Lebensmittelausgabe. 

Wir bedanken uns sehr herzlich bei allen, 
die uns beim Flohmarkt, der Aktion mit 
Herz, im Rahmen von Erntedankaktio-
nen und einen Besuch des Vinziladens 
durch Einkäufe und Spenden unter-

stützt haben. Auch dieses Jahr hat wie-
der gezeigt, dass es für viele Menschen 
wichtig ist kostengünstig einkaufen zu 
können, viele Menschen auf die Unter-
stützung durch die Lebensmittelausga-
be angewiesen sind, aber auch, dass es 
immer mehr Menschen wichtig ist gut 
erhaltene Kleidung, Schuhe, Taschen 
oder Haushaltsartikel Second Hand 
zu kaufen. Zum Jahresabschluss ein 
großes DANKE an alle Unterstützer:in-
nen- Privatpersonen, Vereine, Geschäf-
te, Gemeinden und an die großartigen 

Menschen der Vinzenzgemeinschaft, die 
alle ihre freie Zeit für die ehrenamtliche 
Arbeit zur Verfügung stellen. 

Bei Interesse an einer ehrenamtlichen 
Mitarbeit in einem oder mehreren unse-
rer Arbeitsbereiche, nehmen Sie gerne 
Kontakt mit unserer Obfrau Heidemarie 
Reicht unter 0664/2564093 oder per Mail 
an heidemarie_reicht@hotmail.com 
auf. Wir freuen uns immer über fleißige 
Hände und Personen, die interessiert 
sind sich einzubringen.

In der Adventszeit hat der Vinziladen 
am Hauptplatz in Kalsdorf auch wieder 
an den vier Adventsonntagen zu den 
Zeiten des Adventmarkts geöffnet. Die 
üblichen Öffnungszeiten (mittwochs 
15-18Uhr und samstags 8-13Uh) bleiben 
auch in dieser Zeit aufrecht.

JÄHRLICHES PREISKEGELN  AM 7. NO-
VEMBER // Wie jedes Jahr veranstaltete 
der Kameradschaftsbund Werndorf sein 
beliebtes Preiskegeln, das auch heuer 
wieder für viel Spaß und gute Stimmung 
sorgte. Bei gemütlicher Atmosphäre im 
Gasthaus Haiden trafen sich Mitglieder 
und Gäste, um ihr Können unter Beweis 
zu stellen.

Die Teilnehmer kämpften mit Begeiste-
rung um die besten Ergebnisse, während 
die Gespräche und das gemeinsame La-
chen für eine ausgelassene Stimmung 
sorgten. 

Am Ende wurden alle mit kleinen Prei-
sen belohnt – doch wie immer stand 
der gesellige Austausch im Mittelpunkt.
Obmann Josef Kölbl zeigte sich zufrie-
den: „Das Preiskegeln ist eine schöne 
Tradition, die uns jedes Jahr aufs Neue 
zusammenbringt. Es geht nicht nur um 
den Sport, sondern vor allem um die Ge-
meinschaft.“ Tagesbeste und somit Ver-
einsmeister wurden Ilse Galunder mit 
146 Kegeln bei den Damen und Josef 
Kölbl, der es auf 170 Kegel brachte. 

Der Ortsverband bedankt sich herzlich bei allen Mitgliedern und Sponsoren für 
die hervorragende Zusammenarbeit im vergangenen Jahr.  Wir wünschen allen 
Lesern eine besinnliche Adventszeit, frohe Weihnachten und viel Glück und Ge-
sundheit im neuen Jahr. Für den OV Werndorf, Anton Hesele
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ERSTE HILFE FÜR UNSERE SINGVÖGEL

Einen katzensicher angebrachten Futterspender/Futtersilo 
mit gehackten Nüssen und Sonnenblumenkernen, ein paar 
Meisenknödel, Schutzgehölze als Schutz vor Raubvögeln – 
fertig ist die Futterstelle – und der Beobachtungsposten. 
Für viele Menschen ist das Beobachten von Vögeln im Win-
ter ein großes Vergnügen.

Man kann aber noch mehr tun: Nistkästen aufhängen zum 
Beispiel. Vögel müssen eine Körpertemperatur zwischen 39 
und 42 Grad aufrechterhalten. Eine kalte Nacht ohne Unter-
schlupfmöglichkeit kann da ein Todesurteil sein. In den Wäl-
dern und Gärten gibt es kaum noch hohle Bäume. Nistkästen 
können da im Winter helfen und sie lassen sich leicht aufhän-
gen. Und wenn im Frühjahr die Brutsaison los geht, stehen sie 
schon bereit, Jeden Herbst werden diese Nistkästen dann ge-
reinigt, am besten im Oktober. 

Haben Sie den „Herbstputz“ versäumt, sollte die Reinigung der 
Kästen erst im Februar nachgeholt werden, um „Nachmieter“ 
nicht zu stören. 

Nistkästen bieten nämlich nicht nur Vögeln ein geschütztes 
Winterquartier, sondern auch kleinen Säugetieren und In-
sekten. So richten sich oft Siebenschläfer oder Haselmäuse in 
ihnen ein, manchmal sogar Fledermäuse. Winterfütterung und 

Nistkästen sind ein guter Start, um unseren Singvögeln unter die 
Flügel zu greifen. Noch wichtiger ist aber die vogelfreundliche 
Gestaltung von Gärten und Kommunalflächen mit vielen natür-
lichen Nahrungsquellen. Auch Zugvögel profitieren von solchen 
Flächen, weil sie sich da – bei ausreichendem Nahrungsangebot 
– für ihre lange Reise in den Süden stärken können.

Viele Vögel lieben Beeren. Beerenhecken, fruchttragende Bäu-
me wie Traubenkirschen, Vogelbeeren oder Felsenbirnen, Klet-
terpflanzen wie Wilder Wein und Efeu bieten Nahrung, Schutz 
und Nistmöglichkeiten, genau wie Rosenhecken oder Gehölze 
wie Holunder und Brombeeren, die noch dazu gesunde Früchte 
für uns Menschen liefern. Machen wir unsere Gärten und Ge-
meinden zum Vogelparadies!
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IM EINSATZ FÜR NATUR & UMWELT
STMK. BERG- & NATURWACHT KALSDORF

Infos zu unseren Aktivitäten auf Facebook sowie unter www.
mydrive.ch/de/login / Benutzername: Gast@Bergwacht / Kenn-
wort: Fotoservice und unter www.bergundnaturwacht.at  Soll-
ten Sie sich für die Mitarbeit in unserer Ortsgruppe interessieren, 
wenden Sie sich bitte an Josef Haberl (0699/15900087). Das Team 
der Ortseinsatzstelle Kalsdorf wünscht Ihnen ein besinnliches 
Weihnachtsfest und viel Glück im Jahr 2026.

Mehr Infos zu diesen Themen & Bauanleitungen 
unter www.birdlife.at oder unter www.nabu.de
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EIN ORT DER BEGEGNUNG // Das Seni-
oren-Tageszentrum Seiersberg ist ein 
lebendiger Ort der Begegnung und Ge-
meinschaft, an dem sich ältere Men-
schen wohlfühlen, aktiv bleiben und 
den Tag in guter Gesellschaft verbrin-
gen können. 

In einer herzlichen und sicheren Atmo-
sphäre bieten wir Senior:innen einen 
abwechslungsreichen Tagesablauf mit 
gemeinsamen Aktivitäten, sozialen Kon-
takten und liebevoller Betreuung. Das 
stärkt nicht nur das Wohlbefinden, son-
dern auch das Gefühl von Zugehörigkeit 
und Lebensfreude. Im Vordergrund steht 
das Erhalten und Stärken körperlicher 
Fähigkeiten, das Wiedererlernen ver-

lorengegangener Fähigkeiten, Training 
der kognitiven Leistungen (Gedächtnis-
training, Gesprächsrunden,…), Erhalten 
und Fördern von sozialen Fähigkeiten, 
Kreatives Gestalten sowie Kontakt zu 
gleichaltrigen Menschen.

Unser Angebot richtet sich an alle inter-
essierten Bürger:innen der Region. Ger-
ne laden wir Sie zu einem kostenlosen 
Kennenlerntag ein oder informieren Sie 
persönlich vor Ort, Telefon-Nummer: 
0316/ 28 78 74.

DIES & DAS AUFGESPÜRT
VEREINE IN WERNDORF AKTIV

VEREINSLEBEN  TOP AKTUELL

VOLKSHILFE
STEIERMARK
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HOSPIZ UND TRAUERARBEIT – 
RAUM FÜR ABSCHIED & NEUBEGINN

Abschied und Trauer gehören zum Le-
ben – und doch treffen sie uns oft un-
vorbereitet. Wir begleiten ehrenamtlich 
und kostenfrei schwerkranke Menschen 
und ihre Angehörigen in dieser sehr sen-
siblen Zeit. Auch nach dem Abschied 
bleibt das Bedürfnis über den Verlust zu 
sprechen. Dafür gibt es das Trauercafé 
– einen Ort, an dem Erinnerungen Platz 

Im vergangenen Jahr durften wir zahl-
reiche Menschen in Ihrer Gemeinde 
mit unseren Angeboten der mobilen 
Pflege und Betreuung begleiten. 
Unser Ziel ist es dabei stets, auch bei 
Unterstützungsbedarf ein würdevolles 
Leben im eigenen Zuhause zu ermögli-
chen. Für das entgegengebrachte Ver-
trauen sagen wir DANKE.

Wir wünschen Ihnen und Ihren Lieben 
ein frohes Weihnachtsfest sowie ein gu-
tes und vor allem gesundes neues Jahr! 
Maria Matzer und ihr Team der mobilen 
Pflege und Betreuung in Kalsdorf

Wir sind von MO-FR von 08:00-15:00 Uhr 
unter 0676/875440120 für Sie erreichbar.

haben, Trauer geteilt und neue Kraft ge-
funden werden kann. In einer offenen, 
wertschätzenden Atmosphäre dürfen 
alle Gefühle sein – Lachen und Weinen, 
Schweigen und Erzählen.

UNSERE TERMINE 2026: dienstags /  
16:00 Uhr | Pfarrhof Wundschuh 
13.01., 03.02., 03.03., 07.04., 05.05., 
02.06., 07.07., 04.08., 01.09., 06.10., 
03.11. und 01.12.2026

Gerade zu Weihnachten wird spürbar, 
wie sehr Liebe und Erinnerung verbin-
den. Das Hospizteam GU Süd dankt 
für die wertvolle Unterstützung und 
wünscht von ganzem Herzen gesegnete 
Weihnachten und alles Gute für 2026! 

Ansprechpartnerinnen: 
Maria Kainz & Anneliese Kickmaier
Hospizteam Graz Umgebung Süd
Tel: 0664 / 85 75 597
E-Mail: gu-sued@hospiz-stmk.at
www.hospiz-stmk.at

Ihre Spende an den Hospizverein 
ist steuerlich absetzbar:
Steiermärkische Sparkasse
IBAN: AT32 2081 5000 4106 9360

HOSPIZTEAM
GU SÜD

ROTES KREUZ
ÖSTERREICH
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Wir wünschen

FROHE 
WEIHNACHTEN!
+43 3136 61928-0 • office@rb38210.at • rb38210.at
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DENKSPORT FÜR 

GROSS & KLEINRÄtsELSpAßRÄtsELSpAß

BAURISTMCH:

BEAUH:

BERZAU:

FEELAISUN:

RIEFEN: MIKAN:

NACHWEIHT:

KSEEK:

LADSCHOKOE:

BUCHSTABENSALAT: Erratest Du die 9 vom Wind verdrehten Wörter 
und kannst sie wieder in die richtige Reihenfolge bringen?

Lösungen von links oben nach rechts unten: HAUBE; EISLAUFEN; KEKSE; CHRISTBAUM; ZAUBER; WEIHNACHT; FERIEN; KAMIN; SCHOKOLAD;

ADLERAUGE: Finde die 10 Fehler im rechten Bild!

SUDOKU MITTELFINDE DIE 10 WÖRTER RUND UM DEN WINTER & KREIS SIE EIN:

Zauber | Engelshaar | Kekse | Weihnachtsabend | Kirche |
Tannenbaum | Kaminfeuer | Jesus | Schneeflocken | Skifahren

W E R T Z U I O P S D F G H J K J

L C V B N M W E R T Z U I O P Z E

S K I R C H E D F G H J K L X A S

W E I H N A C H T S A B E N D U U

C K A M I N F E U E R B N M Q B S

S S C H N E E F L O C K E N W E E

A E N G E L S H A A R S D F G R R

E P O I U Z T R S K I F A H R E N

T A N N E N B A U M A P O I U Z T
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In der Kinderkrippe wurde ein kleines, aber feines Erntedank-
fest gefeiert. Gemeinsam mit den Kindern wurde die Vielfalt der 
herbstlichen Ernte entdeckt: Verschiedenes Obst und Gemüse 
durfte ausprobiert, erfühlt und natürlich auch gekostet wer-
den. Ein besonderes High-
light war das gemeinsame 
Backen von Obstkuchen, der 
allen wunderbar schmeckte.

So entstand ein fröhliches, 
genussvolles Fest, bei dem 
die Kinder spielerisch Dank-
barkeit für die Gaben der Na-
tur erleben konnten – ein Fest 
ganz nach ihrem Geschmack.

In diesem Jahr erstrahlte unser Laternenfest in besonderem 
Glanz: Oben funkelten die Sterne am klaren Abendhimmel, 
unten leuchteten die liebevoll selbstgebastelten Laternen der 
Kinder. Gemeinsam bildeten sie ein stimmungsvolles Lichter-
meer, das Groß und Klein in seinen Bann zog.
Das Fest stand ganz im Zeichen des Teilens und der Gemein-
schaft. Wir teilten unsere Freude, unsere Stimmen beim 
gemeinsamen Singen und unser Lachen, das durch die 

Dämmerung klang. Viele Eltern brachten Speisen aus unter-
schiedlichsten Kulturen und Traditionen mit, die von allen An-
wesenden mit Begeisterung probiert wurden. Die Kinderkrippe 
sorgte für warmen Punsch, der nicht nur die Hände, sondern 
auch die Herzen erwärmte.
Mit viel Liebe, Engagement und Kreativität wurde dieses Fest 
zu einem rundum gelungenen Erlebnis. Es schuf nicht nur schö-
ne Erinnerungen für den Moment, sondern hinterlässt Spuren 
in den Köpfen und Herzen der Kinder – ein warmes Licht, das 
noch lange nach dem Abend weiterleuchtet.
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KLEINE SCHRITTE, GROSSE ABENTEUER
KINDERKRIPPE WERNDORF

BILDUNG  TOP AKTUELL

ERNTEDANKFEST IN DER KINDERKRIPPE

DAS LATERNENFEST IN DER KINDERKRIPPE

LERNEN SIE UNSERE RÄUMLICHKEITEN, DAS TEAM UND UNSER 
PÄDAGOGISCHES KONZEPT KENNEN. 
Wir freuen uns auf interessierte Eltern, Familien und alle, die unsere 
Einrichtung entdecken möchten. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

TAG DER OFFENEN TÜR 
IN DER KINDERKRIPPE

DO, 15. JÄNNER 2026
16:00–18:00 UHR
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SAVE THE DATE: Vormerkung für das Kinderbetreuungsjahr 
2026/2027 - Kinderdrehscheibe Steiermark: Als Eltern über-
legen Sie frühzeitig, welche außerfamiliäre Betreuung für Ihr 
Kind geeignet ist. Das Land Steiermark unterstützt Sie dabei 
mit dem Kinderportal KIPO. Dort finden Sie eine Übersicht aller 
Betreuungsangebote in der Steiermark sowie die Möglichkeit, 
Ihr Kind bequem für Ihre Wunscheinrichtungen vorzumerken.

Das Kinderportal erleichtert die Suche, macht die Vormerkung 
einfacher und bietet transparente Informationen zu freien 

Plätzen und pädagogischen Konzepten. Nutzen Sie KIPO gerne 
frühzeitig, um sich umfassend zu informieren.

Die Vormerkung ist grundsätzlich erst in jenem Kalenderjahr 
möglich, in dem Ihr Kind die Betreuungseinrichtung besuchen 
soll. Sie erfolgt immer über das Kinderportal – auch wenn zu-
sätzlich ein persönliches Gespräch in der Einrichtung vorgese-
hen ist. Weitere Details, auch zu unterjährigen Plätzen, finden 
Sie direkt im Portal.
http://kinderportal.stmk.gv.at

ANMELDUNG FÜR EINEN BETREUUNGSPLATZ 2026/2027
ERFOLGT ÜBER DAS KINDERPORTAL DES LANDES STEIERMARK

12.01. 

bis 08.02.
2026

GEMEINSAM WACHSEN, SPIELEND LERNEN
KINDERGARTEN WERNDORF

Jedes Jahr ist das Laternen-
fest der erste große Höhepunkt 
im Kindergartenjahr – und oft 
weiß man gar nicht, wer sich 
mehr darauf freut: die Kinder 
oder ihre Eltern.  Schon im Ok-
tober haben wir mit den Vor-
bereitungen begonnen, damit 
dieser besondere Abend für 
alle zu einem stimmungsvollen 
Erlebnis wird.

Um die Kinder auf das Fest einzustimmen, haben wir ihnen die 
Legende von St. Martin erzählt. In dieser Geschichte begegnen 
die Kinder einem Menschen, der teilt, hilft und auf andere ach-
tet – zentrale Werte, die auch in unserem Kindergartenalltag 
eine große Rolle spielen. Die Legende zeigt ihnen, dass selbst 

kleine Gesten Wärme schenken können. Sie fördert Mitgefühl, 
Rücksichtnahme und stärkt das Gemeinschaftsgefühl – Qua-
litäten, die in dieser besonderen Zeit des Jahres noch stärker 
spürbar werden.

LATERNENFEST IM KINDERGARTEN 



www.werndorf.gv.at  |  4948  |  www.werndorf.gv.at G E M E I N D E Z E I T U N G  W E R N D O R F   |   1 2 - 2 0 2 5 G E M E I N D E Z E I T U N G  W E R N D O R F   |   1 2 - 2 0 2 5

fo
to

cr
ed

its
: ©

 K
in

de
rg

ar
te

n 
W

er
nd

or
f

In den Wochen vor dem Fest wurde eifrig gesungen, geprobt 
und gestaltet. Die Kinder lernten Laternenlieder und Gedichte, 
und beim Martinsspiel konnten sie die Geschichte selbst leben-
dig werden lassen.

In diesem Jahr feierten die Gruppen SCHMETTERLING und  
LÖWENZAHN gemeinsam bei der Kapelle im Dorf.

Am darauffolgenden Tag kamen die Gruppen BIENE, REGEN-
BOGEN und KUSCHELBÄR am Schulparkplatz zusammen.

Die Kinder meisterten ihre Auftritte mit Bravour – voller Stolz, 
Freude und wunderschön leuchtenden Laternen. Die Atmo-
sphäre war spürbar warm und herzlich, denn die zahlreichen 
Gäste waren begeistert und man sah überall lächelnde und 
strahlende Gesichter. Besonders gefreut hat es uns, dass wir 
auch heuer wieder Herrn Bürgermeister Alexander Ernst bei 
unseren Laternenfesten begrüßen durften.

Ein herzliches Dankeschön möchten wir unseren verlässlichen 
Helfern im Hintergrund aussprechen, ohne die ein solches 
Fest nicht möglich wäre. Jedes Jahr unterstützen sie uns mit 
großem Engagement: die Feuerwehrleute, die Raumpflegerin-
nen und die Gemeindearbeiter. Durch ihre Mithilfe wird unser 
Laternenfest zu einem sicheren, gut organisierten und stim-
mungsvollen Erlebnis für Groß und Klein. Wir freuen uns schon 
jetzt auf das nächste gemeinsame Leuchten!
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STEFAN WERSCHITZ
Öffentlich zugelassener Rauchfangkehrer
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MIT WISSEN DIE WELT EROBERN
VOLKSSCHULE WERNDORF

BILDUNG  TOP AKTUELL

Am Montag, dem 08. September 2025, 
durfte die Volksschule Werndorf 41 
aufgeregte Schulanfängerinnen und 
Schulanfänger in den beiden ersten 
Klassen willkommen heißen. Gemein-
sam mit Herrn Bürgermeister Alexander 
Ernst und Vertreter:innen der Gemeinde 
wurden die neuen Schulkinder feierlich 

Am 16. Oktober 2025 unternahmen die 
Schülerinnen und Schüler der 1. und 
2. Klassen einen abwechslungsreichen 
Ausflug zum Gasthaus Griesbauer, von 
wo aus die Klassen einen Spaziergang 
entlang des Waldweges starteten. Un-
terwegs warteten zahlreiche liebevoll 
gestaltete Stationen darauf, entdeckt 

vor dem Schulgebäude begrüßt. Als klei-
nes Willkommensgeschenk überreichte 
Herr Bürgermeister Ernst jedem Kind ein 
liebevoll gefülltes Stoffsackerl mit dem 
Logo der Schule – ein erster Schritt in 
ein spannendes neues Kapitel! Nach der 
offiziellen Begrüßung folgte die Klasse-
neinteilung. Anschließend machten sich 

die Kinder gemeinsam mit ihren Klas-
senlehrerinnen und begleitet von ihren 
Eltern auf den Weg in ihre Klassenräume 
– bereit für ihren allerersten Schultag.  
Was für ein besonderer und aufregender 
Moment – wir wünschen allen Schulan-
fänger:innen einen gelungenen Start 
und eine schöne Schulzeit!

zu werden. Die Kinder konnten spielen, 
ausprobieren und viel Spannendes über 
die Natur erfahren. Besonders beliebt 
waren das Wichtel-Suchen sowie die 
große Kugelbahn, die für viel Begeiste-
rung sorgten. Zum Abschluss kehrte die 
Gruppe beim Gasthaus Griesbauer ein. 
Dort bekam jedes Kind ein erfrischen-

des Getränk, und auf dem großzügigen 
Spielplatz konnten sich alle noch einmal 
austoben. Der Ausflug war für die jungen 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer ein 
rundum gelungener Tag voller Bewe-
gung, Spaß und gemeinsamer Erlebnis-
se. Großer Dank geht an den Elternver-
ein, der den Ausflug finanzierte! 

HERZLICH WILLKOMMEN, LIEBE SCHULANFÄNGER:INNEN!

AUSFLUG ZUM GASTHAUS GRIESBAUER DER 1. & 2. KLASSEN
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… und noch vieles mehr!

Austauschprogramme  
und internationale  
Praktika

Zusatz-Benefits 
für besondere  
Leistungen

Dream big. With us.

Pole-Position für 
deine Karriere!
Starte deine Lehre bei Magna.

Zahlreiche Lehrberufe von  
Applikationsentwicklung 
bis Zerspanungstechnik

Überbetriebliche und  
modulare Ausbildung –  
Lehre, so wie du willst!

€ 1.071,– brutto im  
1. Lehrjahr (lt. Kollektiv- 
vertrag, Stand 11/2025)

Bewirb dich jetzt bis 31. März 2026 auf:

lehre.magna.at Ausbildungsstart  
im Herbst 2026

Die Schülerinnen und Schüler der beiden 4. Klassen beschäftigten sich am 
23.10.2025 im Rahmen eines Workshops von Simin und Roya Payandeh, 
Bakk. Rer. Nat., Mag. (MSc.)  mit der Vielfalt heimischer Pilze und deren 
Doppelgängern. Im Klassenraum wurden rund 40 mitgebrachte Pilzarten 
besprochen und der Aufbau sowie der Entwicklungszyklus erläutert. Im An-
schluss suchten die Kinder in den nahegelegenen Wäldern und Wiesen nach 
Pilzen, bestimmten die gefundenen Arten und lernten, wie man essbare von 
ungenießbaren unterscheidet. Der Workshop bot eine spannende Mischung 
aus Theorie und Naturerlebnis. Vielen Dank an die Gemeinde Werndorf für 
die Finanzierung dieses spannenden Workshops, an dem alle mit Begeiste-
rung dabei waren!

Zu unterschiedlichen Anlässen im Jahreskreis veranstaltet die gesamte 
Schule regelmäßig Ateliertage. Am 22.10.2025 gab es einen Ateliertag zum 
Thema Herbst. Die Kinder konnten mit Eintrittskarten verschiedene Statio-
nen zum Thema Herbst bearbeiten. Es wurde gebastelt, geschrieben, eine 
Geschichte vorgelesen, Sinnesspiele gespielt, Experimente durchgeführt 
und Striezel für die Jause gebacken. Die Kinder konnten ihre Kreativität in 
vollen Zügen ausleben und waren mit großer Freude dabei.

HERBSTATELIERTAG DER VS WERNDORF

NATURKUNDLICHER WORKSHOP- FORSCHERSPASS
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LERNEN FÜRS LEBEN
NMS KALSDORF

BILDUNG  TOP AKTUELL

SCHULSTART DER 2. KLASSE // Die ersten zwei Schulwochen 
der 2. Klasse verliefen sehr abwechslungsreich und erfolg-
reich. In der Zuordnungsphase (Standard AHS/ Standard) stan-
den viele Überprüfungen auf dem Programm, die alle Kinder 
mit großem Fleiß und Einsatz meisterten. Neben dem Lernen 
wurde auch viel Wert auf das Auffrischen der Klassengemein-
schaft gelegt. Spiele, Gespräche und gemeinsame Aktivitäten 
halfen dabei, den Zusammenhalt zu stärken. Ein besonderes 
Highlight war der 1. Workshop zur Gala der Kinderrechte, 
bei dem die Schülerinnen und Schüler mit Begeisterung mit-
arbeiteten und kreative Ideen einbrachten. Insgesamt freuten 
sich alle sehr über das Wiedersehen nach den Ferien und starte-
ten motiviert ins neue Schuljahr.

AUFWÄRMTAGE DER 2C // Am 29.09.2025 
wanderten wir mit Frau Geider und 
Frau Oberperfler zum Kraftwerk in 
Kalsdorf. Der Weg dorthin war ein biss-
chen mühsam und lang. Wir bekamen ei-
nige Informationen und es war sehr inte-
ressant, was uns dort erklärt und gezeigt 
wurde. So lernten wir zum Beispiel, wie 
man Strom mit Wasser erzeugen kann. 
Das Kraftwerk war sehr groß und es gab 
zwei Schleusen. Als wir mit Helm und 
Warnweste 15 Meter unter der Mur wa-
ren, sahen wir, dass eine Turbine undicht 
war. Der Führer erklärte uns, dass sie es 

erst im Winter umtauschen können, weil 
dann weniger Wasser in der Mur ist. Am 
Ende durften wir alle noch einen Krapfen 
zur Erholung essen. Auf dem Weg zurück 
zur Schule erblickten wir einen kleinen 
Hund, der entlaufen war. Wir umzingel-
ten ihn, doch es brachte nichts. Dann 
kam die große Retterin des Tages: Frau 
Geider! Sie konnte den Hund anleinen 
und gab ihn der Frau zurück. Das war ein 
großes Abenteuer. 
 
Das ORF Landesstudio Steiermark 
besuchten wir dann am Dienstag mit 

Frau Geider und Frau Kern. Magdale-
na führte uns durch das Landesstudio 
und erklärte uns alles. Weitere Informa-
tionen bekamen wir von kurzen Filmen, 
die uns gezeigt wurden und auch Perso-
nen aus dem Fernsehen liefen direkt an 
uns vorbei.  Wir haben das  Radio-Studio 
gesehen und sogar ein kurzes Interview 
geben müssen, das am nächsten Tag im 
Radio zu hören war. Zum Schluss zeigte 
Magdalena uns noch das Nachrichten-
studio. Der Besuch beim ORF war sehr 
spannend und toll. Eva Horvat, Sebastian 
Bagola, Daniela Kern
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AUFWÄRMTAGE DER 3B IN MARIA LAN-
KOWITZ //  In der 3. Schulwoche fuhren 
wir am Donnerstag mit dem Zug und 
mit dem Bus zu unserem Ziel: das Jufa 
in Maria Lankowitz.  
 
Nach dem gemeinsamen Mittagessen und 
Spielen in der Spielehalle (Tischtennis, 
Dart und Billard) gingen wir zum See. Dort 
spielten die Schüler:innen in ausgelosten 
Teams und musste sich in unterschiedli-
chen Challenges beweisen, unter ande-
rem in Sack hüpfen, Seil ziehen, oder Wer 
bin ich. So konnten alle ihre Stärken zei-

gen und hatten trotz schlechtem Wetter 
viel Spaß. Dann begann es leider zu reg-
nen, aber nach kurzer Freizeit und Handy-
zeit gab es auch schon Abendessen.
 
Im Anschluss konnten wir, ohne Regen, 
Stecken im angrenzenden Wald suchen 
und unsere Mitglieder der Feuerwehr 
(Laura, Felix und Matej) bereiteten mit 
Frau Kulhanek ein Lagerfeuer vor. Wir be-
kamen Brotteig und konnten so am Feuer 
gemütlichen essen. Frau Reich brachte 
dafür extra Nutella mit. Der anschließen-
de Taschenlampen-Spaziergang war lus-

tig und danach waren fast alle müde und 
gingen schlafen. 

Am nächsten Morgen wurden alle Schü-
ler:innen um 07:30 aufgeweckt und hatten 
noch bis 08:30 Zeit ihre Zimmer im JUFA 
aufzuräumen. Nach einem guten Früh-
stücksbuffet verließen alle ihre Zimmer 
und Frau Wagner und Frau Kulhanek ge-
stalteten den Vormittag mit VIVID-Übun-
gen, wobei wir alle gemeinsam an unserer 
Klassegemeinschaft arbeiten konnten. 
Es war ein gelungener Start in das neue 
Schuljahr. Christina Wagner

BERUFSPRAKTISCHE TAGE DER 4. KLASSEN // Die 4. Klasse 
der Mittelschule Kalsdorf absolvierte heuer erfolgreich ihre 
Berufspraktischen Tage. In regionalen Betrieben sammel-
ten die Jugendlichen erste Einblicke in Handwerk, Technik, 
Handel und Verwaltung. 
Betreut von Lehrer:innen und engagierten Mentor:innen lern-
ten sie Arbeitsabläufe kennen, erprobten Stärken und knüpften 

Kontakte für zukünftige Lehrstellen. Viele Betriebe lobten Ein-
satz und Pünktlichkeit. Engagement, Interesse und Motivation 
wurden hervorgehoben. Eine Abschlussrunde in der Schule 
bot Raum für Erfahrungsaustausch und Berufsorientierung. 
Die Mitteschule dankt allen Partnerbetrieben für die Unterstüt-
zung unserer jungen Kalsdorferinnen und Kalsdorfer. Team der 
4. Klassen
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DAS SCHULJAHR 2025/2026 STARTETE FÜR DIE POLYTECH-
NISCHE SCHULE KALSDORF WIEDER MIT VIER KLASSEN UND 
SECHS FACHBEREICHSGRUPPEN. Zu Beginn des Schuljahres 
erleichterte eine Orientierungsphase den Schülerinnen und 
Schülern, ihre individuellen Neigungen und Stärken besser 
einzuschätzen und somit die Wahl ihres Fachbereichs zu er-
leichtern. 

DER BESUCH DER SCHUL- & BERUFSINFORMATIONSMESSE 
(S-Bim) am 17. Oktober in Graz war für die teilnehmenden 
PTS- Schüler eine wichtige Gelegenheit zur Berufsorien-
tierung und Bildungswegfindung. Hier stand nicht nur die 
Möglichkeit zum direkten Gespräch mit Vertretern verschiede-
ner Bildungseinrichtungen und Unternehmen im Mittelpunkt, 
sondern auch die praktische Präsentation der Berufe. Durch in-
teraktive Stationen und erlebnisorientierte Mitmach-Angebote 
konnten die Jugendlichen verschiedene Berufe unmittelbar 
erleben und „ausprobieren“.

EXTERNE ANGEBOTE (Exkursionen zu Roto Frank, ins LKH II 
Süd oder zur Spedition Dachser) rundeten, zusammen mit 
den SCHNUPPER-THEORIESTUNDEN zum Fachbereich, die 
Orientierungsphase optimal ab. Ein besonderes Highlight war 
in diesem Zusammenhang aber auch der Besuch der Bau-Aka-
demie in Übelbach. Hier erhielten die Schülerinnen und Schü-
ler eine intensive und handlungsorientierte Einführung in die 
Berufe der Bauwirtschaft. Bauen und Baggern, wann kann man 
das schon mal praxisnah erleben und austesten? Alle waren mit 
Begeisterung am Werken und traten schließlich, mit zahlrei-
chen und wertvollen Erfahrungen im Gepäck, die Heimreise an. 
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ZUKUNFT MIT PERSPEKTIVEN
PTS KALSDORF

BILDUNG  TOP AKTUELL
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Auch die ERSTE SCHNUPPERWOCHE 
verlief reibungslos und höchst inter-
essant. Die Berufspraktischen Tage sind 
ein Kernelement der Berufsorientierung. 
Die Schülerinnen und Schüler absolvier-
ten ihre einwöchige Schnupperzeit in 
selbst gewählten Betrieben in Kalsdorf, 
Graz und der näheren Umgebung und 
konnten so in den Berufsalltag hautnah 
mitzuerleben. 

Eine moderne und spielerische Ergän-
zung zur Berufsorientierung stellte der 
Besuch des AMS ESCAPE ROOMS in Graz 
dar, der von der Organisation „Mafal-
da“ entwickelt und geleitet wurde. 

Hier konnten die Schülerinnen und 
Schüler ihre Teamfähigkeit und Prob-
lemlösungskompetenz unter Beweis 
stellen, aber auch Schlüsselqualifikati-
onen für die Arbeitswelt spielerisch trai-
nieren.
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MELDE DICH AN, 
WIR FREUEN UNS AUF DICH! 

Die Polytechnische Schule Kals-
dorf ist eine Berufsvorberei-
tungsschule und schließt das 9. 
Pflichtschuljahr mit einer inten-
siven Berufsorientierung ab. An-
meldungen für das kommende 
Schuljahr 2026/27 werden in den 
ersten zwei Wochen nach Semes-
terschluss im Februar 2026 entge-
gengenommen, wir stehen aber 
jederzeit für weitere Informatio-
nen zur Verfügung.

www.pts-kalsdorf.at
E-Mail: direktion@pts-kalsdorf.at
oder pts.kalsdorf@gmx.at
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f In ihrem Coming of Age-Roman „Zwei 
Seiten eines Augenblicks“ erzählt die 
englische Autorin Jenny Valentine an-
rührend über die unerschütterlichen 
Bande von Freundschaft und Liebe 
zwischen zwei jungen Mädchen. Ein 
schrecklicher Unfall reißt sie auseinan-
der, doch sie begegnen sich unvermittelt 
als „Geister“ wieder. Aber ist hier alles 
so, wie es scheint?

Kann man aufgeklärt, aber auch „zart und 
sinnlich“ über Schmerz und Vertreibung 
erzählen? Laut Pressestimmen ist der 
Autorin Simone Kucher in „Die lichten 
Sommer“ ein solches Kunststück gelun-
gen. Wie schafft die nach dem Krieg ver-
triebene junge Elisabeth, allein auf sich 
gestellt, mit derart viel seelischer Last im 
Gepäck, trotzdem den sozialen Aufstieg? 

Von der Faszination des Übernatürli-
chen erzählt der Journalist Sam Knight 
in „Das Büro für Vorahnungen“. Dieses 
Büro wurde um 1960 von dem englischen 

Arzt und Psychiater John Barker mit-
begründet. Es geht um seine ernsthafte 
Suche nach Gründen für das Unerklärli-
che. Knight schreibt über diesen schul-
medizinischen Außenseiter, paranormale 
Erscheinungen und Vorauswissen. Das 
Buch bringt die Berichte, die damals zu 
Hunderten eingereicht wurden, in die 
Erzählform und wirft zugleich einen ent-
larvenden Blick auf die Zustände in der 
Psychiatrie jener Zeit. 

Wer sich köstlich amüsieren will, muss Su-
sanne Kristek lesen! In „Die nächste Dep-
perte“ nimmt die gebürtige Hartbergerin 
ihr Debüt als Autorin „autofiktiv“ auf die 
Schaufel. Was hat sie nicht alles für ihr ers-
tes Werk getan –mit ihrer „Schreibschwes-
ter“ sogar eine Lesung beim Bestatter ge-
halten oder sich samt Plastikpalmen in 
den Regen gestellt. Das Projekt über einen 
Lesehamster am Wiener Zentralfriedhof 
klappt dann zwar auch nicht, aber dafür 
treten Elke Heidenreich und Hera Lind 
positiv in Erscheinung. Lachen garantiert! 

KÜNSTLICHE INTELLIGENZ (KI) 
ALS BUCH-VAMPIR? DIESE FRAGE 
WAR EIN GROSSES THEMA AUF DER 
FRANKFURTER BUCHMESSE

Wird KI die Literaturwelt, wie wir sie 
bisher kannten, zerstören? Wolfram 
Weiner, Vertreter von Kultur und Medi-
en Deutschland, warnte, die KI werde 
durch „Data Mining“ die Kreativität aus 
zahllosen Köpfen saugen. Es geht um die 
Frage, was KI-Konzerne nach dem „Fair 
Use-Prinzip“ dürfen, um ihre KI mit Tex-
ten zu schulen, denn hier werden Urhe-
berrechte von Autoren ausgehebelt. 2023 
hat die New York Times in den USA Klage 
gegen Microsoft und Open-AI eingereicht, 
weil diese Millionen von Artikeln frei ver-
wendet hatten, um ihre KI zu trainieren. 
Die Entscheidung steht noch aus und 
eine US-Schriftstellerorganisation rief 
ein „Human Authored-Logo“ ins Leben, 
durch welches man künftig Bücher kenn-

zeichnen könnte, deren Inhalt tatsächlich 
nur von Menschen stammt. Inzwischen 
verlangen auch Verwertungsgesellschaf-
ten, wie die Literar Mechana Wien, von 
ihren Mitgliedern eine Bestätigung, dass 
gemeldete Texte und Bücher nicht mit 
Hilfe von KI entstanden sind. 

Vermehrt erscheinen jetzt Kinderbü-
cher, aber auch Sachthemen, beim 
Online-Riesen Amazon im Eigenverlag 
mit Hilfe von KI. Sie fallen in der Regel 
durch stark vereinfachte Wortwahl und 
banale Illustrationen auf. Ebenso fehlt 
es an emotionaler Tiefe, so etwa die Kin-
derbuchautorin Ulrike Motschiunig in 
einem Interview. Auch bei Thrillern, die 
rasch in Serie erscheinen, wurde medi-
al der Verdacht geäußert, es könnte KI 
dahinterstecken, z. B. bei den schreiend 
bunten Krimis einer Freida McFadden, 
die inhaltlich und textlich sehr linear da-
herkommen. 

Ist diese Autorin überhaupt eine reale 
Person? Gerhard Ruiss, Vorsitzender 
der IG Autor:innen Wien, relativiert die 
Panik, indem er jedenfalls die verpflicht-
ende Kennzeichnung von KI und ein 
Entgelt für Urheber:nnen fordert, deren 
Texte zum „Training“ genutzt werden. Er 
betont, dass KI betreffend die Originali-
tät sicher nicht an literarische Leistun-
gen von Menschen heranreicht, schon 
weil ihr verbale Zwischenfärbungen und 
Ironie, aber auch echter Humor fehlen. 

Am schlimmsten scheint aber aktu-
ell unser sorgloser Umgang mit KI zu 
sein, für welche noch nicht ansatzweise 
ein regulierendes Gesetzeswerk exis-
tiert. Bei den meisten Nutzern digitaler 
Medien besteht kein Bewusstsein für die 
realen Gefahren zunehmender Kontrolle 
der Gesellschaft durch KI und die mas-
sive Preisgabe persönlicher Daten. Das 
muss sich ändern.

EIN ORT VIELER GESCHICHTEN
BÜCHEREI WERNDORF

BILDUNG  TOP AKTUELL

HIER EINIGE BUCHTIPPS AUS UNSEREM SORTIMENT, DIE ZEIGEN, DASS AUSSAGEKRÄFTIGE BÜCHER, 
OB NUN ERNST ODER HUMORVOLL, GEWISS NICHT MITTELS KI ZU GENERIEREN SIND: 
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WAS TUT SICH IN DER LESERUNDE? 
Das Jahresthema 2025 „Bücher er:le-
ben” hat gezeigt, wie wichtig und schön 
es ist, Kindern altersgemäße Bücher nä-
herzubringen. Mit oft einfachen Mitteln 
wurden Geschichten zu einem Erlebnis 
und blieben bestimmt noch länger in 
Erinnerung. Die Leserunde Werndorf be-
dankt sich bei allen Leseratten und Bü-
cherwürmern für die rege Teilnahme an 
unseren Mitmach-Vorleseeinheiten.

HIER EIN KURZER AUSBLICK AUF DAS 
JAHRESTHEMA 2026: Im neuen Jahr 
wollen wir der Frage nachgehen, wie 
man mit Büchern in Bewegung kommen 
kann. Unser Jahresthema lautet somit: 
„Mit Büchern in Bewegung kommen“. 

>	 Für Kinder ab 4 Jahren gibt es wieder 
	 lustige Mitmach-Vorleseeinheiten
>	 Für Erwachsene veranstalten wir 	
	 zweimal im Halbjahr 
	 einen Buchspaziergang
>	 Und natürlich sind wir wieder bei 
	 vielen verschiedenen 
	 Veranstaltungen rund um die 
	 Gemeinde Werndorf dabei!

>	 Für nähere Infos folgt uns gerne auf 
	 Facebook oder kommt direkt zu den 
	 Bücherei-Öffnungszeiten vorbei

Wir freuen uns darauf, euch alle gesund 
und leselustig im neuen Jahr wiederzu-
sehen! Wie gehabt: jeden vierten Sams-
tag im Monat von 10:00–12:00 Uhr.

In den Weihnachtsferien ist die Bücherei geschlossen. 
Letzter Verleihtermin vor Weihnachten ist am Don-
nerstag, den 18. Dezember von 16:00 bis 18:00 Uhr. 
Danach sind wir wieder ab Donnerstag, den 08. Jän-
ner 2026 von 16:00 bis 18:00 Uhr für Sie da. Verliehene 
Medien können wie immer auch am Schalter des Post-
partners Werndorf zurückgegeben werden. 

Wir wünschen all unseren Gästen erholsame, friedli-
che Festtage und ein erfolgreiches Jahr 2026! 

EUER BÜCHEREITEAM: 
Gabriele, Katharina, Petra und Kerstin

Kommen Sie vorbei 
und decken Sie sich rechtzeitig 

mit Lesestoff für die Feiertage ein! 

BUCHBESCHREIBUNG: 
„Pippi Langstrumpf 
feiert Weihnachten” 

Großer Spaß für Kleine: 
Pippi lässt den Tannenbaum tanzen!
Es ist Heiligabend, in allen Fenstern 
leuchten Weihnachtslichter und an den 
Weihnachtsbäumen brennen Kerzen. 
Alle Kinder sind froh, bis auf Pelle, Bos-
se und die kleine Inga. Die drei sind ganz 
alleine und fast scheint es, als sollte dies 
das traurigste Weihnachtsfest werden, 
das sie je erlebt haben. Doch da kommt 
Pippi Langstrumpf, bringt Geschenke 
mit und hat sogar einen Weihnachts-
baum dabei. Jetzt wird es das schönste 
Weihnachtsfest aller Zeiten! 

Der Weihnachtsbestseller als Papp-
bilderbuch, hinreißend illustriert von 
Katrin Engelking. Die Weihnachtsge-
schichte von Astrid Lindgren wurde erst 
2002 entdeckt. Die Abenteuer von Pippi 
Langstrumpf und Co. werden schon für 
die Allerkleinsten zum besonderen Er-
lebnis und prägen ihre ersten Schritte in 
die große weite Bücherwelt.

WIR WÜNSCHEN
REKORDVERDÄCHTIG
SCHÖNE WEIHNACHTEN!
REKORD Fenster Weitendorf
Kainachtalstraße 83 in 8410 Weitendorf/Wildon
+43 (0) 318 255 060

REKORD Fenster Graz
Eggenberger Gürtel 71 in 8020 Graz 
+43 (0) 316 717 171

REKORD Fenster Studenzen
Studenzen 159 in 8322 Studenzen 
+43 (0) 311 561 594 www.rekord-fenster.com

PRODUZIERT

IN DEINER

REGION

BUCH
TIPP
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Namens der Gemeindevertretung gratulierten Bürgermeister Alexander Ernst oder Vizebürgermeister Christoph Reinbacher und 
überreichten an jeden Jubilar / an jede Jubilarin Werndorf-Gutscheine. Nochmals herzlichen Glückwunsch!

KURT STEINBAUER
70 JAHRE

GERLINDE DROZG 
70 JAHRE

MARGARETE ERNST
70 JAHRE

ISABELLA POLLINGER
75 JAHRE

ANNEMARIE UHL
70 JAHRE

ADOLF MÖRTH
75 JAHRE

ALFRED MÄRZ
85 JAHRE

MARGARETA TULLER
95 JAHRE

Ohne Zustimmung der zu ehrenden Personen 
werden keine Daten veröffentlicht.

fotocredit: © Gemeinde Werndorf

GEBURTSTAGS
EHRUNGEN

HERZLICHE GRATULATION 

ZUM GEBURTSTAG 

THERESIA KIRCHENGAST 
75 JAHRE

REGINA AMESBAUER
NADEZHDA BERGHOLD
HERMINE TRAUPMANN

80 JAHRE

BRÜNHILDE FROSCHAUER 
90 JAHRE
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GEBURTEN
WILLKOMMEN IM LEBEN!

Ohne Zustimmung der Eltern werden keine Daten veröffentlicht.
fotocredit: © Gemeinde Werndorf

*** 
GOLDENE HOCHZEIT
DORA & GERHARD KARNER

***

JUBILÄUM
GOLDENE HOCHZEIT

MARGARETHA & ERWIN 
ROSCHITZ

TOCHTER LINA
Mia und Amel Lepuzanovic

Wir sprechen den Hinterbliebenen 
unser aufrichtiges Beileid aus.

WIR TRAUERN UM... 
BEILEID

Anna WINTER / 25 Jahre
Franz LORBEK / 65 Jahre
Siegfried HERZOG / 70 Jahre
Leopold SIDLA / 86 Jahre
Franz LANG / 92 Jahre

ALEXANDRA & PATRICK 
MACHER-WINTER 

GEHEIRATET AM 23.08.2025

HOCHZEIT 
HERZLICHE GRATULATION 

Studio EINS GmbH
Industriezeile1, Objekt 10
8401 Kalsdorf

Telefon: +43 / 3135 / 55 0 90
Mail:     office@studio-eins.at

Web: www.studio-eins.at
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WICHTIGE 
TELEFONNUMMERN
AUF EINEN BLICK

Feuerwehr Werndorf Kommandant 0664 145 29 51

Rotes Kreuz Krankentransporte 14844

Rotes Kreuz Stützpunkt Kalsdorf 
Mobile Pflege und Betreuung
(Hauskrankenpflege) 

050 1445 17311

Rotes Kreuz Allgemeine Auskünfte 0800 222 144

Ortswasserleitung
Abwasserverband Grazerfeld in Wildon

0664 841 04 80

Kanal Verstopfungen/Störung
Abwasserverband Grazerfeld 
in Wildon

03182 3326
oder 0664 8410 480

Energie Steiermark Störungen 0800 800 128

Energie Steiermark Strom 0316 9000

Energie Steiermark Gas-Notruf 128

Energie Steiermark Fernwärme-Störung 0664 616 12 65

EURO Notruf			 
ARBÖ Notruf   		
ÖAMTC Notruf 		
Vergiftungs-Info-Zentrale

112
123
120

01 406 4343

WICHTIGE 
TELEFONNUMMERN
AUF EINEN BLICK

ÄRZTIN 
Dr. Martina KOSS
T: 03135/541 52
Bahnhofstraße 11

APOTHEKE 
Diana Apotheke
Mag. Dr. Gerda RIEGER
Bundesstraße 114
T: 03135/519 92

KINDERGARTEN
LEITUNG Edith MARKULIN
Erzherzog-Johann-Straße 7 
Kindergartenweg 1-3 
T:  0664/88965931
kindergarten@werndorf.gv.at

KINDERKRIPPE
LEITUNG Christina JÄGER
Kindergartenweg 1-3 
T:  0664/8570617
krippe.werndorf@wiki.at

VOLKSSCHULE
DIREKTOR Uwe BLAHOWSKY
Erzherzog-Johann-Straße 5 
T: 03135/54436
direktion@vswerndorf.at

POSTPARTNERSTELLE
Petra NESITKA & Kerstin KAUFMANN
Gemeindeamt / Untergeschoss 
T: 03135/54303-220
M: 0664/8410554
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WICHTIGE INFORMATIONEN
AUS DEM GEMEINDEAMT WERNDORF

PARTEIENVERKEHR 
GEMEINDEAMT
STANDESAMT
STAATSBÜRGERSCHAFTS-
EVIDENZ
Telefonische Terminvereinbarung 
während des Parteienverkehrs.
Montag:	 07:00 – 12:00 UHR
		  16:00 – 18:00 UHR
Dienstag:	 KEIN PARTEIEN-
		  VERKEHR 
Mittwoch:	 07:00 – 12:00 UHR
Donnerstag:	 13:00 – 17:00 UHR
Freitag:	 07:00 – 12:00 UHR

BAUSPRECHTAG
Anmeldung zum Bausprechtag 
eine Woche im Voraus unter 
03135 / 54303-226 oder 0664 / 
8410 559. Die Termine sind auf 
der Website ersichtlich.

ALTSTOFFSAMMEL-
ZENTRUM
SENSENWERKWEG 24
DIE GENAUEN TAGE 
ENTNEHMEN SIE BITTE DEM 
UMWELTKALENDER 2025 

ASZ ÖFFNUNGSZEITEN 
von März bis Dezember: 
freitags von 13:00 – 18:00 Uhr
mittwochs von 15:00 – 19:00 Uhr

GRÜNSCHNITT
ENTSORGUNG
Montag bis Freitag 
08:00 – 18:00 Uhr
ausgenommen Feiertage;
Selbstständige Entsorgung im 
Altstoffsammelzentrum;
Abgabe in Haushaltsmengen;
Keine Entsorgung von 
Sperrmüll/Altholz;

GELBE SÄCKE
ZUR ABHOLUNG
Abholung ausschließlich in der 
POSTPARTNERSTELLE 
Untergeschoss Gemeindeamt

POSTPARTNERSTELLE
ÖFFNUNGSZEITEN
Tel.: 03135 543 03-220 
          0664 8410554
Untergeschoss Gemeindeamt
Montag:	 14:00 – 18:00 Uhr
Dienstag:	 14:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch:	 14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag:	 08:00 – 12:00 Uhr
		  14:00 – 18:00 Uhr
Freitag:	 13:00 – 18:00 Uhr

ÖFFENTLICHE 
BÜCHEREI
Erzherzog-Johann-Straße 3
Kulturheim 1.Stock
Tel.: 03135 569 40-4
buecherei.werndorf@aon.at 

Öffnungszeiten: 
Jeden Donnerstag 
von 16:00 – 18:00 Uhr
Jeden 4. Samstag
von 10:00 – 12:00 Uhr

KINDERGARTEN 
WERNDORF
Erzherzog-Johann-Straße 7
Kindergartenweg 1-3
8402 Werndorf
Tel.:  0664 88965931
kindergarten@ werndorf.gv.at

KINDERKRIPPE 
WERNDORF
Kindergartenweg 1-3
8402 Werndorf
Tel.: 0664 8570617
krippe.werndorf@wiki.at

VOLKSSCHULE 
WERNDORF
Erzherzog-Johann-Straße 5
8402 Werndorf
Tel.: 03135 544 36
direktion@vswerndorf.at

NACHMITTAGS-
BETREUUNG
FÜR VOLKSSCHUL-
KINDER BIS 17 UHR
Erzherzog-Johann-Straße 3
8402 Werndorf
Tel.: 03135 569 40

Für die nächste Ausgabe der Gemeindenachrichten richten Sie bitte 
Berichte, Beiträge, Inserate, Anregungen, Kritik und dgl. 
bis spätestens 16. Februar 2026 an das Gemeindeamt, 
z.H. Fr. Nina Kubala, Bundesstraße 135, 8402 Werndorf, T 03135/54303-216
kubala@werndorf.gv.at | www.werndorf.gv.at

Medieninhaber, Verleger, Herausgeber: 
Gemeindeamt Werndorf | Redaktion: Nina Kubala

„Werndorfer Gemeindenachrichten“ 
dienen der Information der Gemeindebevölkerung und erscheinen vierteljährlich 
(März, Juni, Sept., Dez.).

© Gestaltung & Design: 
Werbeagentur UHL | www.uhl-design.at

Satz- & Druckfehler vorbehalten.www.werndorf.gv.at
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ABFUHRKALENDER 2026
DEZEMBER  2025

SA 13.12. 15:30 Uhr Gemeinde Werndorf Adventln Dorfplatz

SO 14.12. 11:00 Uhr Gemeinde Werndorf Pensionistenweihnachtsfeier Kulturheim

SA 20.12. 15:00 Uhr SPÖ Werndorf Weihnachtsgeschichten erzählen Vereinsraum

DI 23.12. 19:00 Uhr Günther Höfer Friedenslichtlauf Dorfplatz

DI 30.12. 10:00–18:00 SPÖ Werndorf Glühweinstand für den guten Zweck Dorfplatz

DI 30.12. 18:00 Uhr FPÖ Werndorf Bauernsilvester Kulturheim Café

JÄNNER  2026
FR 09.01. 17:00 Uhr ÖVP Preisschnapsen Radlerwirt

SA 10.01. ab 11:00 Uhr Gemeinsam stark 
für Kinder

Nähtreffen 
für Frühchen & Sternenkinder Vereinsraum

FR–SO 23.01.–25.01. Kinderfreunde Werndorf 3-Tages-Skikurs Modriach

SA 23.01. 19:30 Uhr ÖKB Kegelabend Gasthaus Haiden

MI 28.01. 18:30 Uhr Kultur Werndorf Wiener Sängerknaben Kulturheim

SA 31.01. 19:30 Uhr Gemeinde Werndorf Ballnacht der Vereine Kulturheim

FEBRUAR  2026
SO 08.02. 14:00 Uhr Elternverein Kinderfasching Kulturheim

FR 13.02. 15:00 Uhr SPÖ Werndorf Bingo Kulturheim

FR 13.02. 19:30 Uhr ÖKB Kegelabend Gasthaus Haiden

DI 17.02. 14:00 Uhr Pensionistenverband & 
SPÖ Werndorf Faschingsausklang Kulturheim

SA 28.02. 05:45 Uhr Gemeinde Werndorf 3. Ski- & Snowboardtag oder Rodeln Gemeindezentrum

MÄRZ  2026
SO 01.03. 08:00–12:30 VP Frauen Werndorf Flohmarkt Gemeindezentrum

FR 06.03. 19:30 Uhr ÖKB Kegelabend Gasthaus Haiden

SO 08.03. 08:00–12:30 VP Frauen Werndorf Flohmarkt - Ersatztermin Gemeindezentrum

SA 21.03. 15:00 Uhr SPÖ Werndorf Osterbasteln Vereinsraum

SA 21.03. 18:00 Uhr United Vibes St. Patricks Day Kulturheim Café

MI 25.03. 19:30 Uhr Kultur Werndorf Präsentation Kulturgrogramm 2026 Kulturheim

SO 29.03. 14:00 Uhr VP Frauen Werndorf Ostereier suchen Dorfplatz

VERANSTALTUNGEN IN WERNDORF

60+ Turnen
montags, 16:00 – 17:00 Uhr | Ort: Volksschule

Fit in die Woche
montags, 18:30 – 19:30 Uhr | Ort: Volksschule

ATC 
WERNDORF
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ABFUHRKALENDER 2026

GEMEINDEAMT WERNDORF
Bezirk Graz-Umgebung  
Bundesstrasse 135
A-8402 Werndorf
Tel: 03135 – 54 303
E-Mail: gde@werndorf.gv.at
www.werndorf.gv.at

PARTEIENVERKEHR
Montag: 07:00 bis 12:00 Uhr
und 16:00 bis 18:00 Uhr
Dienstag: kein Parteienverkehr
Mittwoch: 07:00 bis 12:00 Uhr
Donnerstag: 13:00 bis 17:00 Uhr
Freitag: 07:00 bis 12:00 Uhr

Werndorf
Abfuhrkalender 2026

Jänner Februar März April Mai Juni
1 Do Neujahr

2 Fr

3 Sa

4 So

5 Mo 2B
6 Di Heilige Drei Könige

7 Mi LM
8 Do

9 Fr

10 Sa

11 So

12 Mo 3

13 Di

14 Mi

15 Do

16 Fr

17 Sa

18 So

19 Mo 4B
20 Di R
21 Mi

22 Do

23 Fr

24 Sa

25 So

26 Mo 5

27 Di

28 Mi

29 Do

30 Fr P
31 Sa

1 So

2 Mo 6B
3 Di

4 Mi

5 Do

6 Fr

7 Sa

8 So

9 Mo 7

10 Di

11 Mi

12 Do

13 Fr

14 Sa

15 So

16 Mo 8B
17 Di LM R
18 Mi

19 Do

20 Fr

21 Sa

22 So

23 Mo 9

24 Di

25 Mi

26 Do

27 Fr

28 Sa

1 So

2 Mo 10B
3 Di

4 Mi

5 Do

6 Fr A
7 Sa

8 So

9 Mo 11

10 Di

11 Mi

12 Do

13 Fr P
14 Sa

15 So

16 Mo 12B
17 Di R
18 Mi A
19 Do

20 Fr

21 Sa

22 So

23 Mo 13

24 Di

25 Mi

26 Do

27 Fr

28 Sa

29 So

30 Mo 14B GB
31 Di LM

1 Mi

2 Do

3 Fr A
4 Sa Karsamstag

5 So Ostersonntag

6 Mo Ostermontag 15

7 Di B
8 Mi

9 Do

10 Fr

11 Sa

12 So

13 Mo 16B
14 Di R
15 Mi A
16 Do

17 Fr

18 Sa

19 So

20 Mo 17B
21 Di

22 Mi

23 Do

24 Fr P
25 Sa

26 So

27 Mo 18B
28 Di

29 Mi

30 Do

1 Fr Staatsfeiertag

2 Sa

3 So

4 Mo 19B
5 Di

6 Mi

7 Do

8 Fr A
9 Sa

10 So Muttertag

11 Mo 20B
12 Di LM R
13 Mi

14 Do Christi Himmelfahrt

15 Fr

16 Sa

17 So

18 Mo 21B
19 Di

20 Mi A
21 Do

22 Fr

23 Sa

24 So Pfingstsonntag

25 Mo Pfingstmontag 22

26 Di B
27 Mi

28 Do

29 Fr

30 Sa

31 So

1 Mo 23B
2 Di

3 Mi

4 Do Fronleichnam

5 Fr P A
6 Sa

7 So

8 Mo 24B
9 Di R

10 Mi

11 Do

12 Fr

13 Sa

14 So

15 Mo 25B
16 Di

17 Mi A
18 Do

19 Fr

20 Sa

21 So

22 Mo 26B
23 Di LM
24 Mi

25 Do

26 Fr

27 Sa

28 So

29 Mo 27B GB
30 Di

Amtliche Mitteilung – Zugestellt durch Post.at

P Altpapier

B Bioabfall

GB Gefäßreinigung Bioabfall

LM Leicht- und Metallverpackung

R Restmüll

GR Gefäßreinigung Restmüll

A Altstoffsammelzentrum
Altstoffsammelzentrum Werndorf,
Sensenwerkweg 24
Öffnungszeiten:
März bis Dezember jeden 1. Freitag 
im Monat 13 - 18 Uhr und jeden
3. Mittwoch im Monat 15 - 19 Uhr

ST Strauchschnittsammlung
Selbständige Abgabe im ASZ von 
Montag bis Freitag von 8-18 Uhr 
Abgabe in Haushaltsmengen

Müllbehälter & Säcke bereits am 
Vortag der Abholung bereitstellen.

AMTLICHE MITTEILUNG

Sensenwerkweg 24
Öffnungszeiten lt. Kalender:
März – Dezember 
jeden 1. Freitag im Monat 
13:00 - 18:00 Uhr und 
jeden 3. Mittwoch im Monat 
15:00 - 19:00 Uhr

ASZ WERNDORF
Altstoffsammelzentrum

A

ALTPAPIERP

BIOABFALLB

LEICHT- & METALL-
VERPACKUNGENLM

RESTMÜLLR GEFÄSSREINIGUNG 
BIOABFALLGB

GEFÄSSREINIGUNG 
RESTMÜLLGR

STRAUCHABSCHNITT-
SAMMLUNGST

Selbständige Abgabe 
im ASZ von Montag bis 
Freitag von 8-18 Uhr 
Abgabe in 
Haushaltsmengen

MÜLLBEHÄLTER & SÄCKE 
BEREITS AM VORTAG 
DER ABHOLUNG
BEREITSTELLEN.

Gemeinde
Werndorf
Abfuhrtermine 2023

T :  0 5 9  8 0 0  5 0 0 0    |    w w w . s a u b e r m a c h e r . a t

Amtliche Mitteilung - Zugestellt durch Post.at

Müllbehälter & Säcke bereits am

Vortag der Abholung bereitstellen.

 G
Glasverpackung

KW2, KW6, KW10, KW14, KW18, KW22,

KW26, KW30, KW34, KW38, KW42,

KW46, KW52

 P
Altpapier

 A
Altstoffsammelzentrum

ASZ Werndorf 
Sensenwerkweg 24 
Öffnungszeiten lt Kalender: 
März bis Dezember 

Freitags 13-18 Uhr

und  Mittwochs 15-19 Uhr

 B
Bioabfall

 L
Leichtverpackung

 M
Metallverpackung

 R
Restmüll

 GB
Gefäßreinigung Bioabfall

 GR
Gefäßreinigung Restmüll

 ST
Strauchschnittsammlung

Abgabe im ASZ lt Kalender: 

März bis November 16-18 Uhr

Sollte am Donnerstag ein Feiertag 

sein, so ist der vorherige Mittwoch 

der Abgabetag!

Jänner

1 So Neujahr

2 Mo 1

3 Di

4 Mi  M
5 Do

6 Fr Heilige Drei Könige

7 Sa

8 So

9 Mo 2 B
10 Di L 

11 Mi

12 Do

13 Fr

14 Sa

15 So

16 Mo 3

17 Di

18 Mi

19 Do

20 Fr

21 Sa

22 So

23 Mo 4 B
24 Di  R
25 Mi

26 Do

27 Fr

28 Sa

29 So

30 Mo 5

31 Di

Februar

1 Mi  M
2 Do

3 Fr  P
4 Sa

5 So

6 Mo 6 B
7 Di

8 Mi

9 Do

10 Fr

11 Sa

12 So

13 Mo 7

14 Di

15 Mi

16 Do

17 Fr

18 Sa

19 So

20 Mo 8 B
21 Di  L  R
22 Mi

23 Do

24 Fr

25 Sa

26 So

27 Mo 9

28 Di

März

1 Mi  M
2 Do

 ST

3 Fr  A
4 Sa

5 So

6 Mo 10 B
7 Di

8 Mi

9 Do

10 Fr

11 Sa

12 So

13 Mo 11

14 Di

15 Mi  A
16 Do

 ST

17 Fr  P
18 Sa

19 So

20 Mo 12 B  GB
21 Di  R
22 Mi

23 Do

24 Fr

25 Sa

26 So

27 Mo 13

28 Di

29 Mi  M
30 Do

31 Fr

April

1 Sa

2 So

3 Mo 14 B
4 Di  L
5 Mi

6 Do

7 Fr

8 Sa

9 So Ostersonntag

10 Mo Ostermontag 15

11 Di  B
12 Mi

 A

13 Do  ST
14 Fr

15 Sa

16 So

17 Mo 16 B
18 Di  R
19 Mi

20 Do

21 Fr

22 Sa

23 So

24 Mo 17 B
25 Di

26 Mi  M
27 Do  ST
28 Fr  P 
29 Sa

30 So

Mai

1 Mo Staatsfeiertag 18

2 Di B 

3 Mi

4 Do

5 Fr

6 Sa

7 So

8 Mo 19B 

9 Di

10 Mi

A 

11 Do  ST
12 Fr

13 Sa

14 So

15 Mo 20B 

16 Di L  R
17 Mi

18 Do Christi Himmelfahrt

19 Fr

20 Sa

21 So

22 Mo 21B 

23 Di

24 Mi  M
25 Do  ST
26 Fr

A 

27 Sa

28 So Pfingstsonntag

29 Mo Pfingstmontag 22

30 Di B 

31 Mi

Juni

1 Do

2 Fr

3 Sa

4 So

5 Mo 23 B
6 Di

7 Mi

8 Do Frohnleichnam

9 Fr P 

10 Sa

11 So

12 Mo 24 B
13 Di  R
14 Mi

15 Do

16 Fr

17 Sa

18 So

2519 Mo  B
20 Di

21 Mi  M
22 Do  ST
23 Fr

A 

24 Sa

25 So

26 Mo 26 B
27 Di L 

28 Mi

29 Do

30 Fr

 A

A 

 ST
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PARTEIENVERKEHR
Montag: 07:00 bis 12:00 Uhr
und 16:00 bis 18:00 Uhr
Dienstag: kein Parteienverkehr
Mittwoch: 07:00 bis 12:00 Uhr
Donnerstag: 13:00 bis 17:00 Uhr
Freitag: 07:00 bis 12:00 Uhr

ABFUHRKALENDER 2026

AMTLICHE MITTEILUNG

Sensenwerkweg 24
Öffnungszeiten lt. Kalender:
März – Dezember 
jeden 1. Freitag im Monat 
13:00 - 18:00 Uhr und 
jeden 3. Mittwoch im Monat 
15:00 - 19:00 Uhr

ASZ WERNDORF
Altstoffsammelzentrum

A

ALTPAPIERP

BIOABFALLB

LEICHT- & METALL-
VERPACKUNGENLM

RESTMÜLLR GEFÄSSREINIGUNG 
BIOABFALLGB

GEFÄSSREINIGUNG 
RESTMÜLLGR

STRAUCHABSCHNITT-
SAMMLUNGST

Selbständige Abgabe 
im ASZ von Montag bis 
Freitag von 8-18 Uhr 
Abgabe in 
Haushaltsmengen

MÜLLBEHÄLTER & SÄCKE 
BEREITS AM VORTAG 
DER ABHOLUNG
BEREITSTELLEN.

Gemeinde
Werndorf
Abfuhrtermine 2023

T :  0 5 9  8 0 0  5 0 0 0    |    w w w . s a u b e r m a c h e r . a t

Amtliche Mitteilung - Zugestellt durch Post.at

Müllbehälter & Säcke bereits am

Vortag der Abholung bereitstellen.

 G
Glasverpackung

KW2, KW6, KW10, KW14, KW18, KW22,

KW26, KW30, KW34, KW38, KW42,

KW46, KW52

 P
Altpapier

 A
Altstoffsammelzentrum

ASZ Werndorf 
Sensenwerkweg 24 
Öffnungszeiten lt Kalender: 
März bis Dezember 

Freitags 13-18 Uhr

und  Mittwochs 15-19 Uhr

 B
Bioabfall

 L
Leichtverpackung

 M
Metallverpackung

 R
Restmüll

 GB
Gefäßreinigung Bioabfall

 GR
Gefäßreinigung Restmüll

 ST
Strauchschnittsammlung

Abgabe im ASZ lt Kalender: 

März bis November 16-18 Uhr

Sollte am Donnerstag ein Feiertag 

sein, so ist der vorherige Mittwoch 

der Abgabetag!

Jänner

1 So Neujahr

2 Mo 1

3 Di

4 Mi  M
5 Do

6 Fr Heilige Drei Könige

7 Sa

8 So

9 Mo 2 B
10 Di L 

11 Mi

12 Do

13 Fr

14 Sa

15 So

16 Mo 3

17 Di

18 Mi

19 Do

20 Fr

21 Sa

22 So

23 Mo 4 B
24 Di  R
25 Mi

26 Do

27 Fr

28 Sa

29 So

30 Mo 5

31 Di

Februar

1 Mi  M
2 Do

3 Fr  P
4 Sa

5 So

6 Mo 6 B
7 Di

8 Mi

9 Do

10 Fr

11 Sa

12 So

13 Mo 7

14 Di

15 Mi

16 Do

17 Fr

18 Sa

19 So

20 Mo 8 B
21 Di  L  R
22 Mi

23 Do

24 Fr

25 Sa

26 So

27 Mo 9

28 Di

März

1 Mi  M
2 Do

 ST

3 Fr  A
4 Sa

5 So

6 Mo 10 B
7 Di

8 Mi

9 Do

10 Fr

11 Sa

12 So

13 Mo 11

14 Di

15 Mi  A
16 Do

 ST

17 Fr  P
18 Sa

19 So

20 Mo 12 B  GB
21 Di  R
22 Mi

23 Do

24 Fr

25 Sa

26 So

27 Mo 13

28 Di

29 Mi  M
30 Do

31 Fr

April

1 Sa

2 So

3 Mo 14 B
4 Di  L
5 Mi

6 Do

7 Fr

8 Sa

9 So Ostersonntag

10 Mo Ostermontag 15

11 Di  B
12 Mi

 A

13 Do  ST
14 Fr

15 Sa

16 So

17 Mo 16 B
18 Di  R
19 Mi

20 Do

21 Fr

22 Sa

23 So

24 Mo 17 B
25 Di

26 Mi  M
27 Do  ST
28 Fr  P 
29 Sa

30 So

Mai

1 Mo Staatsfeiertag 18

2 Di B 

3 Mi

4 Do

5 Fr

6 Sa

7 So

8 Mo 19B 

9 Di

10 Mi

A 

11 Do  ST
12 Fr

13 Sa

14 So

15 Mo 20B 

16 Di L  R
17 Mi

18 Do Christi Himmelfahrt

19 Fr

20 Sa

21 So

22 Mo 21B 

23 Di

24 Mi  M
25 Do  ST
26 Fr

A 

27 Sa

28 So Pfingstsonntag

29 Mo Pfingstmontag 22

30 Di B 

31 Mi

Juni

1 Do

2 Fr

3 Sa

4 So

5 Mo 23 B
6 Di

7 Mi

8 Do Frohnleichnam

9 Fr P 

10 Sa

11 So

12 Mo 24 B
13 Di  R
14 Mi

15 Do

16 Fr

17 Sa

18 So

2519 Mo  B
20 Di

21 Mi  M
22 Do  ST
23 Fr

A 

24 Sa

25 So

26 Mo 26 B
27 Di L 

28 Mi

29 Do

30 Fr

 A

A 

 ST

Werndorf
Abfuhrkalender 2026

Juli August September Oktober November Dezember
1 Mi

2 Do

3 Fr A
4 Sa

5 So

6 Mo 28B
7 Di R GR
8 Mi

9 Do

10 Fr

11 Sa

12 So

13 Mo 29B
14 Di

15 Mi A
16 Do

17 Fr P
18 Sa

19 So

20 Mo 30B
21 Di

22 Mi

23 Do

24 Fr

25 Sa

26 So

27 Mo 31B
28 Di

29 Mi

30 Do

31 Fr

1 Sa

2 So

3 Mo 32B
4 Di LM R
5 Mi

6 Do

7 Fr A
8 Sa

9 So

10 Mo 33B
11 Di

12 Mi

13 Do

14 Fr

15 Sa Mariä Himmelfahrt

16 So

17 Mo 34B
18 Di

19 Mi A
20 Do

21 Fr

22 Sa

23 So

24 Mo 35B
25 Di

26 Mi

27 Do

28 Fr P
29 Sa

30 So

31 Mo 36B

1 Di R
2 Mi

3 Do

4 Fr A
5 Sa

6 So

7 Mo 37B
8 Di

9 Mi

10 Do

11 Fr

12 Sa

13 So

14 Mo 38B
15 Di LM
16 Mi A
17 Do

18 Fr

19 Sa

20 So

21 Mo 39B
22 Di

23 Mi

24 Do

25 Fr

26 Sa

27 So

28 Mo 40B
29 Di R
30 Mi

1 Do

2 Fr A
3 Sa

4 So

5 Mo 41B GB
6 Di

7 Mi

8 Do

9 Fr P
10 Sa

11 So

12 Mo 42B
13 Di

14 Mi

15 Do

16 Fr

17 Sa

18 So

19 Mo 43B
20 Di

21 Mi A
22 Do

23 Fr

24 Sa

25 So

26 Mo Nationalfeiertag 44

27 Di B
28 Mi LM R
29 Do

30 Fr

31 Sa

1 So Allerheiligen

2 Mo 45

3 Di

4 Mi

5 Do

6 Fr A
7 Sa

8 So

9 Mo 46B
10 Di

11 Mi

12 Do

13 Fr

14 Sa

15 So

16 Mo 47

17 Di

18 Mi A
19 Do

20 Fr P
21 Sa

22 So

23 Mo 48B
24 Di R
25 Mi

26 Do

27 Fr

28 Sa

29 So

30 Mo 49

1 Di

2 Mi

3 Do

4 Fr A
5 Sa

6 So

7 Mo 50B
8 Di Mariä Empfängnis

9 Mi LM
10 Do

11 Fr

12 Sa

13 So

14 Mo 51

15 Di

16 Mi A
17 Do

18 Fr

19 Sa

20 So

21 Mo 52B
22 Di R
23 Mi

24 Do

25 Fr Christtag

26 Sa Stefanitag

27 So

28 Mo 53

29 Di

30 Mi

31 Do

Amtliche Mitteilung – Zugestellt durch Post.at

P Altpapier

B Bioabfall

GB Gefäßreinigung Bioabfall

LM Leicht- und Metallverpackung

R Restmüll

GR Gefäßreinigung Restmüll

A Altstoffsammelzentrum
Altstoffsammelzentrum Werndorf,
Sensenwerkweg 24
Öffnungszeiten:
März bis Dezember jeden 1. Freitag 
im Monat 13 - 18 Uhr und jeden
3. Mittwoch im Monat 15 - 19 Uhr

ST Strauchschnittsammlung
Selbständige Abgabe im ASZ von 
Montag bis Freitag von 8-18 Uhr 
Abgabe in Haushaltsmengen

Müllbehälter & Säcke bereits am 
Vortag der Abholung bereitstellen.


